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Am Freitag, dem 17. Mai 2019, hat die Stadt 
Blankenburg (Harz) gemeinsam mit Gäs-
ten aus Gesellschaft, Politik, Wirtschaft 
und Verwaltung ihren feierlichen Jahres-
empfang begangen. Den festlichen Rah-
men bot erneut die historische Kulisse 
des Großen Schlosses, wo Stadtratsvor-
sitzende Birgit Kayser die Gäste im Thea-
tersaal begrüßte. Wie in den Jahren zuvor 
nahm der Minister für Inneres und Sport 
des Landes Sachsen-Anhalt, Holger 
Stahlknecht, als Ehrengast teil.
Als Gastredner konnte Landesbischof Dr. 
Christoph Meyns gewonnen werden.
Für die musikalische Gestaltung des 
Festprogramms sorgte in diesem Jahr das 

Happy Groove Orchestra der Musikschule 
Thomas Schicker mit Ina Hallmann als 
Gesangssolistin.
Im Mittelpunkt des Abends stand die An-
sprache von Bürgermeister Heiko Breit-
haupt. In seiner Rede ging er auf die be-
vorstehenden Europa- und Kommunal-
wahlen 2019 ein und zeigte auf, welche 
Fortschritte besonders im zurückliegen-
den Jahr in der Stadt erzielt wurden und 
welche zukünftigen Projekte für die Stad-
tentwicklung anstehen.
Erstmals wurde der Ehrenpreis der Stadt 
Blankenburg (Harz) verliehen. Die Ehrung 
wurde dem sichtlich überraschten Ralph 
Weitemeyer, Geschäftsführer der Harzer 

Mineralquelle Blankenburg GmbH, zuteil. 
In seiner Laudatio würdigte Andreas 
Ebert, Geschäftsführer der STRATIE Bau 
GmbH, den Geehrten für sein unterneh-
merisches Handeln und die besonderen 
Verdienste für die Stadt. Im Anschluss 
trug sich Ralph Weitemeyer in das Ehren-
buch der Stadt ein.
Nach dem offiziellen Teil gab es im Grau-
en Saal des Schlosses wieder reichlich 
Raum für Gespräche der Gäste unterein-
ander. Bürgermeister Heiko Breithaupt 
dankte den Sponsoren und Unterstüt-
zern des Empfanges sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr Blankenburg und der 
Feldwebel-Anton-Schmid-Kaserne.

Auszeichnung während des Jahresempfangs verliehen

Ehrenpreis für den Unternehmer Ralph Weitemeyer

Landesbischof Dr. Christoph Meyns, Minister Holger Stahlknecht, Andreas Ebert, Nicole Weitemeyer und Ralph Weitemeyer, Birgit 
Kayser, Blütenkönigin Anne I., Bürgermeister Heiko Breithaupt (von links) beim Jahresempfang im Großen Schloss.



1.000,- €

Wechselprämie*
Ein galaktisches Angebot.
z.B. VW T-ROC  „Style“  2.0 l TDI 4Motion DSG 110kW (150 PS)*

Ausstattung: Panoramadach, Anhängerkupplung, Verkehrszeichenerkennung, Navigationssystem „Di-
scover Media“, 2-Zonen Climatronic, Sitzheizung vorn, Front Assist, Telefonschnittstelle, LED Scheinwer-
fer, Soundsystem „beats“, Leuchtweitenregulierung, Spurhalteassistent, Allradantrieb, Leder-Multifunk-
tionslenkrad mit Schaltwippen beheizbar,  Lane Assist u.v.m.

*Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun-
schweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für den Abschluss des Finanzierungsvertrages nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbrau-
cher. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot beinhaltet die Wechselprämie des 
jeweiligen Aktionsmodells zzgl. einer beispielhaften Inzahlungnahme Ihres 
Diesel-Altfahrzeugs (beliebiger Hersteller) mit der Schadstoffklasse EU4 oder 
EU5. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. UPE - unverbind-
liche Preisempfehlung des Herstellers.

7 Gang DSG Automatikgetriebe, EZ: 29.09.2017, Gesamtfahrleistung: 10.175 km, 
UPE des Herstellers: 46.895,- €, Neuwagen-Anschlussgarantie bis 28.09.2022 oder max. 100.000km

194,- €* 

mtl. Rate

bei 15.000 km pro Jahr

Fahrzeugpreis:    28.440,- €

- Wechselprämie:   1.000,- €
- Inzahlungnahmewert:  4.500,- €

= Nettodarlehnsbetrag:  22.940,- €
+ Zinsen:    2310,37 €
= Darlehnssumme:   25.250,37 €

Sollzins p.a.:   2,95 %
Effektiver Jahreszins:  2,99 %
Jährliche Fahrleistung:   15.000 km
Vertragslaufzeit:    48 Monate
Schlussrate:   15.938,37 €
mtl. Rate:    194,- €

Ihres EU4 oder EU5 Diesel als Beispiel
laut DAT/ Schwacke, kann variieren

Autohaus Am Regenstein
Niederlassung der Autohaus Wernigerode GmbH

Am Hasenwinkel 1 . 38889 Blankenburg 
Telefon: 03944 9330 . Telefax: 03944 933222 
E-Mail: autohaus@ah-regenstein.de . www.ah-am-regenstein.de
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Auch in diesem Schuljahr beteiligen sich 
die Schüler der dritten und vierten Klas-
sen der Blankenburger Grundschulen an 
der Mathematikolympiade des Landes 
Sachsen-Anhalt. Insgesamt konnten sich 
von den Grundschulen „Martin Luther“ 
und „Am Regenstein“ elf Schüler der drit-
ten und 24 Schüler der vierten Klasse mit 
guten und sehr guten Ergebnissen für die 
zweite Runde qualifizieren. In dieser Run-
de erreichten die Drittklässler Javi Kreuz-
mann, Elisabeth Haupt, Greta Klebe, Man-
dy Gürtler und Moritz Bolda gute Ergeb-
nisse. In der vierten Klasse gelang dies 
Milan Weinhonig und Tim Gräber. Auf-
grund ihrer besonderen Ergebnisse ha-
ben Javi Kreuzmann und Tim Gräber eine 
Einladung für die Landes-Mathema-
tik-Olympiade in Halle erhalten.

Zur Würdigung ihrer 
Leistungen wurden 
die sieben Schüler 
von Bürgermeister 
Heiko Breithaupt in 
das Rathaus eingela-
den. Aus den Händen 
ihrer Schuldirektorin-
nen erhielten die 
Schülerinnen und 
Schüler ihre Urkun-
den. Mit einer 10-er 
Karte für die Blanken-
burger Freibäder gra-
tulierte Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt 
zur erfolgreichen Teil-
nahme an der Mathe-
matikolympiade.

Was macht einen guten Einzelhändler 
aus und hebt ihn zum Beispiel vom In-
ternethändler ab? Service! Und dieser 
wird im 1996 gegründeten Sport-Fachge-
schäft „Harz-Sport“ großgeschrieben 
und jeden Tag gelebt.
In dem gut sortierten Geschäft in der 
Blankenburger Langen Straße 11 findet 
man vom Laufschuh über den Trek-
king-Rucksack bis hin zum Fußballstut-
zen alles, was das Sportler- und Freizeit-
herz begehrt – in einer Markenvielfalt, 
die keine Wünsche offen lassen sollte. 
Gute und unkomplizierte Beratung gibt 
es selbstverständlich von Dieter Neudek 
und seinem Team dazu.
Zum Sortiment gehören Funktionsbe-
kleidung und Ausrüstungen unter ande-
rem für Fußball, Handball, Leichtathle-
tik, Volleyball, Schwimmen/Wassersport, 
Badminton, Squash/Tennis, Tischtennis, 
Bergsport/Wandern, Camping, Boxen, 
Fitness/Workout, Langlauf, Rodeln, Ski 
alpin, Snowboarding, Inline-Skating, 
Rollschuhfahren, Skateboarding, Run-
ning, Walking/Nordic Walking, Darts und 
Boccia. Daneben findet man im 1996 ge-
gründeten Geschäft auch Freizeitmode 
für Sommer und Winter.
Zurück zum Service: Unter Skifreunden 
ist es schon lange kein Geheimtipp 
mehr, den Ski-Service von Neudeks in 
Anspruch zu nehmen. Kompetente Bera-
tung in Sachen Abfahrt oder Langlauf, 
gepaart mit professionellem Wachsen 
und auch einem Ski-Montageservice, 
bieten ideale Voraussetzungen für den 
heimischen Skifan und Wintersport-Tou-
risten. Aber auch Tennisfreunde kom-

men nicht zu kurz. Zum Service-Angebot 
zählt auch das Besaiten von Schlägern.
Selbst individuelle Sonderanfertigungen 
– zum Beispiel für Vereine – gehören 
zum vielfältigen Angebot des Fachge-
schäftes.

Sortiment:
•  Sportartikel, Sportgeräte, Sportzube-

hör
• Trekkingartikel
•  Sportbekleidung, Funktionsbeklei-

dung, Freizeitbekleidung

• Freizeitartikel
• Ski-/Snowboard-Verleih/Verkauf
Adresse und Kontakt:

Petra Neudek
Harz-Sport Neudek
Lange Straße 11
38889 Blankenburg (Harz)
Tel: 03944 980180

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Harz-Sport-Mitarbeiterin Andrea Gollasch (rechts) berät eine Kundin.

Die Blankenburger Matheasse mit Bürgermeister Heiko Breit-
haupt vor dem Verwaltungsgebäude der Stadt.

Harz-Sport Neudek in der Langen Straße

Gute, unkomplizierte Beratung ist selbstverständlich

Blankenburger Matheasse im Rathaus begrüßt
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der Stadtverwaltung hin. Angela Brüm-
mer schätzt den Finanzaufwand, um alle 
ihre Pläne umsetzen zu können, auf 
rund 7,5 Millionen Euro.
Maik Grawenhoff aus dem Referat für 
Städtebauförderung im Ministerium für 
Landesentwicklung hatte sich dem 
Rundgang angeschlossen und zeigte 
sich sehr angetan von dem, was bisher 
geleistet wurde. Auch er hofft, dass noch 
lange Fördermittel für die beiden Städte 
ausgereicht werden können.
„Blankenburg und Osterwieck haben in 
Magdeburg einen guten Ruf“, schätzte 
Matthias Gunnemann ein, der als Vertre-
ter des Sanierungsträgers BauBeCon die 
Entwicklung der beiden Städte viele Jah-
re lang begleitet hat.
Nach einem Imbiss ging es gegen Mittag 
weiter nach Osterwieck. Hier führte der 
Rundgang zur Stephaniekirche, zur Ufer-
mauer-Sanierung der Mühlenilse und 
zum Rathaus mit seinem kürzlich fertig-
gestellten Erweiterungsbau. Dort prä-
sentierte Detlef Schönfeld von der Os-
terwiecker Stadtverwaltung Pläne zur 
Neugestaltung des Marktplatzes.
Ein großer Dank geht an alle, die mitge-
wirkt haben, dass auch der fünfte ge-
meinsame Tag der Städtebau-Förderung 
wieder ein großer Erfolg wurde.

Osterwieck und Blankenburg (Harz) – 
zwei Städte mit vielen Gemeinsamkei-
ten, auch was die Stadtentwicklung in 
den vergangenen Jahren betrifft. Beide 
gehörten zu den ersten Kommunen, die 
in Sachsen-Anhalt in das Förderpro-
gramm des Städtebaulichen Denkmal-
schutzes aufgenommen wurden und 

beide haben davon enorm profitiert. Das 
zeigte erneut der jüngste Rundgang an-
lässlich des Tags der Städtebauförde-
rung, dem sich wieder viele Bürgerinnen 
und Bürger beider Kommunen ange-
schlossen hatten. In Blankenburg (Harz) 
waren es das Große und das Kleine 
Schloss sowie die Gärten, die im Mittel-

punkt der Erkundung standen. Im Gro-
ßen Schloss informierten sich die Gäste 
über den Fortgang der Sanierungsarbei-
ten. Architekt Sven Ungethüm demonst-
rierte den Fortschritt bei der Notsiche-
rung des riesigen Gebäudekomplexes. 
Nach seiner Einschätzung gibt es dabei 
noch Arbeit für weitere fünf Jahre.
Durch Berg- und Terrassengarten führte 
der Weg die Besucher zum Kleinen 
Schloss. Hier erwartete sie bereits Ange-
la Brümmer, die eine Präsentation zur 
weiteren Nutzung der Immobilie vorbe-
reitet hatte. Für die Osterwiecker ist An-
gela Brümmer keine Unbekannte, hat sie 
doch in der Fallstein-Stadt ein Konzept 
für die Immobile „Schäfers Hof“ entwor-
fen. Ihre Ideen zum Kleinen Schloss sind 
Bestandteil eines Gesamt-Nutzungskon-
zepts für die Blankenburger Schlösser 
und Gärten. Die Geschichte der Stadt 
präsentieren, einen Bereich für Dauer-
ausstellungen schaffen, das ist ihr 
Hauptanliegen. Auch der immer wieder 
geäußerte Wunsch nach einer Gastrono-
mie sollte Gehör finden. Ein Stützpunkt 
für Rad-Reisende sei ebenfalls vorgese-
hen, so die Planerin. Für den Ausbau des 
brachliegenden Südost-Flügels und der 
Orangerie würden weitere Fördermittel 
benötigt, darauf wies Beate Kretschmer 
vom Fachbereich „Planung und Bauen“ 

Annekatrin Wagner, hier mit Maik Grawenhoff, begleitet die Führung in Blankenburg 
als Herzogin Christine Luise und überreicht einen Dank an die beiden Organisatorin-
nen Beate Kretschmer (links) und Katrin Hillen (rechts). 

Unterwegs in Blankenburg (Harz) und Osterwieck

Beide Städte haben von der Förderung enorm profitiert

Ehrung für Stadtrats-Mitglieder
Zu seiner letzten regulären Sitzung in 
der zu Ende gehenden Wahlperiode 
war der Blankenburger Stadtrat am 9. 
Mai zusammengekommen. Aus diesem 
Anlass trugen sich die Mitglieder des 

Gremiums, hier Uwe Wollner, in das Eh-
renbuch der Stadt ein. Am 26. Mai wur-
de neu gewählt und über die künftige 
Zusammensetzung des Stadtrats und 
der Ortschaftsräte entschieden.
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Evelyn Stolze hat nach mehr als 20 Jahren 
in der Unternehmensleitung die Ge-
schäftsführung der Stadtwerke Blanken-
burg GmbH zum 1. Mai an Tim Schlenker-
mann abgegeben. Ganz leergeräumt ist 
ihr Schreibtisch indes noch nicht, denn 
sie wird den Stadtwerken für ein weiteres 
Jahr als Beraterin erhalten bleiben.
„Ich hatte das Glück, von Anfang an den 
Beruf auszuüben, der meiner Ausbildung 
entsprach“, berichtet Evelyn Stolze. Als 
Diplomingenieur-Ökonomin für Energie-
wirtschaft sammelte sie Berufserfahrung 
beim Energiekombinat Magdeburg  und 
dessen Nachfolger, der EVM AG, über-
nahm am 1. April 1996 die kaufmännische 
Leitung der Stadtwerke in Blankenburg 
und wurde am 1. Februar 2002 zur Ge-
schäftsführerin bestellt.
„Nichts ist so beständig wie der Wandel“, 
das gilt gerade für Energiewirtschaft“, be-
schreibt Evelyn Stolze ihre mehr als 20 
Berufsjahre in der Leitung des kommu-
nalen Unternehmens. Es galt, sich von 
bisherigen Geschäftsfeldern wie der Wär-
meversorgung zu trennen und neue auf-
zubauen, vor allem die Belieferung mit 
Strom und Gas. Als besondere Herausfor-
derung sieht sie noch heute die Öffnung 
der Energiemärkte durch die Energiewirt-
schaftsgesetze von 1999 und 2005. „Unse-
re Abnehmer waren plötzlich zu Kunden 
geworden, denn sie hatten ja die Wahl 
zwischen einer Vielzahl von Anbietern“, 
berichtet sie, „das war vielleicht der 
größte Umbruch in der deutschen Ener-

giewirtschaft.“ Inzwischen beziehen rund 
9000 private Haushalte Strom von den 
Stadtwerken und etwa 4000 Gas.
„Auch unserer Verantwortung gegenüber 
dem Gesellschafter Stadt Blankenburg 
sind wir gerecht geworden“, freut sich 
Evelyn Stolze und verweist auf die aktuell 
gute Ertragslage.
„Als kommunales Unternehmen sehen 
wir uns in der Pflicht, auch etwas an un-
sere Umfeld zurückzugeben“, betont die 
langjährige Geschäftsführerin. Deswegen 

werden Vereine und soziale wie auch kul-
turelle Initiativen kräftig unterstützt. Die 
Stadtwerke sind Hauptsponsor des Blan-
kenburger Fußballvereins, fördern Tennis 
und Kegeln, unterstützen die Aktivitäten 
im Großen Schloss und im Alten E-Werk 
und nicht zuletzt auch das Kirschenfest 
in Wienrode.
Nachfolger Tim Schlenkermann ist 
Diplom-Ökonom und war zuletzt Proku-
rist bei den BeSte Stadtwerken in 
Ostwestfalen.

Evelyn Stolze mit ihrem Nachfolger Tim Schlenkermann.

Altbürgermeister Bodo Kayser verstorben

Stadt in den Jahren der Wende maßgeblich geprägt
Blankenburgs früherer Bürgermeister 
und ehemaliges Stadtratsmitglied Bodo 
Kayser ist am 1. Mai 2019 verstorben. Er 
wurde 80 Jahre alt.
Vom 30. Mai 1990 bis 12. Mai 1994 war 
Sanitätsrat Bodo Kayser Bürgermeister 
der Stadt Blankenburg (Harz). Der gebür-
tige Hallenser kam 1964 in die Harzstadt, 
eröffnete hier seine Arztpraxis und übte 
das Bürgermeisteramt neben seiner           
ärztlichen Tätigkeit ehrenamtlich aus. Er 
war der erste von einem demokratischen 
Gremium gewählte Bürgermeister, nach-
dem im Jahr 1933 Karl Zerbst von den Na-
tionalsozialisten abgesetzt worden war.
„Mit ihm geht eine Persönlichkeit von 
dieser Welt, die sich maßgeblich insbe-
sondere nach der politischen Wende mit 
viel persönlichem Engagement in die 
Stadt eingebracht hat“, so Blankenburgs 
amtierender Bürgermeister Heiko   Breit-
haupt. „Wir werden Bodo Kayser schmerz-

lich vermissen und ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unsere Gedanken 
sind bei seiner Ehefrau und den Angehö-
rigen.“
Die Freundschaftsbeziehungen zu Blan-
kenburgs heutigen Partnerstädten Wol-
fenbüttel und Herdecke besiegelte Bodo 
Kayser 1990 gemeinsam mit damaligem 
Stadtdirektor Manfred Rohrbach.
Nach seiner Amtszeit als Bürgermeister 
engagierte er sich im Blankenburger 
Stadtrat für die Christlich Demokratische 
Union, deren Fraktionsvorsitzender er 
war. Er wirkte im Hauptausschuss, im Ge-
meinschaftsausschuss sowie im Aus-
schuss      für Kultur, Tourismus und Kur-
wesen mit.
Im Jahr 2014 würdigte der damalige Bür-
germeister Hanns-Michael Noll Bodo 
Kayser mit der bronzenen Ehrenmedaille 
der Stadt anlässlich dessen 75. Geburts-
tages.

Führungswechsel bei den Blankenburger Stadtwerken



Blankenburger Amtsblatt 05/196

Das diesjährige Osterfeuer unter der Re-
gie des Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Heimburg e. V. kann dank aller 
fleißigen Helfer als voller Erfolg verbucht 
werden.
Im Vorfeld konnte durch die hilfreiche 
Unterstützung der Schützengesellschaft 
Heimburg e.V. von 1677 und des Heimbur-
ger Carnevalsclub e.V. Holz von den Ein-
wohnern Heimburgs abgeholt werden. 
Für die Aufschichtung des Holzes und die 
Begradigung des Platzes hat sich René 
Gessing mit der entsprechenden Technik 
bereit erklärt. Nach der Einsammelaktion 
versorgte Herr Oeser alle Helfer mit Kes-
selgulasch und Getränken und ermög-
lichte einen geselligen Ausklang.
In diesem Jahr ist das Osterfeuer in 
Heimburg am 20. April gegen Abend dann 
bei sonnigem Wetter von den Kameraden 

der Ortsfeuerwehr Heimburg angezündet 
und bewacht worden.  Belohnt wurden 
die Vorbereitungen der vorangegange-
nen Tage mit dem Besuch von etwa 200 
Gästen, die sich offensichtlich wohl fühl-
ten. Mitglieder des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Heimburg ver-
sorgten alle Besucher mit Gegrilltem und 
Getränken. Dabei stieß die Aufforderung 

des Vereins, dass alle Besucher der Um-
welt zuliebe einen eigenen Becher für 
Getränke mitbringen sollten, auf gute Re-
sonanz. Erst nach Mitternacht ging ein 
friedlicher Abend am Feuer für alle zu 
Ende. 
Allen genannten Aktiven und Beteiligten 
gilt der Dank für die geleistete Hilfe. Da-
durch bleibt das seit Jahren traditionelle 
Osterfeuer als wichtiger Bestandteil im 
Vereinsleben des Ortsteils Heimburg er-
halten. Darüber hinaus ist das Osterfeuer 
einer von vielen beliebten Veranstal-
tungshöhepunkten für die Heimburger 
und Ihre Gäste.

Markus Sonnberger
1. Vorsitzender
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Heimburg e. V.

Osterfeuer Heimburg: Dank an viele fleißige Helfer

Die Glasmanufaktur „Harzkristall“ in De-
renburg wurde als weiterer Trauort des 
Standesamtes der Stadt Blankenburg 
(Harz) gewidmet.  Neben dem Histori-
schen Rathaus, dem Großen und Kleinen 
Schloss, dem Barockgarten und dem 
Kloster Michaelstein können Brautleute 
damit einen weiteren Ort im Stadtgebiet 
wählen. Die Zeremonie findet direkt ne-
ben dem glühenden Hüttenöfen statt, 
bis zu 35 Gäste finden können daran 
teilhaben. Auf Wunsch haben die Frisch-
vermählten im Anschluss an die Ehe-
schließung die Möglichkeit, sich in ei-

nem einzigartigen Glaskunstwerk zu ver-
ewigen. Ein Sektempfang oder ein un-
vergessliches Fotoshooting im Flair der 
Produktionshütte und der Parkanlage 
runden das Hochzeitspaket in der Glas-
manufaktur ab. Für die Hochzeitsfeier 
mit bis zu 70 Gästen bietet die „Glasku-
gel“ das passende Ambiente. Für größe-
re Feiern steht auf Wunsch auch das 
komplette Café inklusive des Außenbe-
reichs zur Verfügung.
Die Stadt Blankenburg (Harz) erfreut 
sich als Hochzeitsstadt einer stetig 
wachsenden Beliebtheit. Im Jahr 2018 

haben 138 Paare beim Standesamt der 
Blütenstadt den Bund fürs Leben ge-
schlossen. In diesem Jahr waren es be-
reits 39 Paare, 29 davon im Historischen 
Rathaus.
Bewährt hat sich der 2018 eingeführte 
Service, den Wunsch-Termin mehr als 
sechs Monate im Voraus reservieren zu 
können. Mit dem Service ist die Stadt 
dem Wunsch vieler Brautpaare nach-
kommen. Wie Bürgermeister Heiko 
Breithaupt mitteilt, soll den Heiratswilli-
gen mit der längerfristigen Reservierung 
die Möglichkeit gegeben werden alles 
weitere Organisatorische, wie Räumlich-
keiten, Übernachtungsmöglichkeiten, 
Musik oder Catering langfristiger planen 
zu können.
„Wir möchten unseren hervorragenden 
Ruf als Hochzeitsstadt immer weiter 
ausbauen“, so Bürgermeister Heiko 
Breithaupt. „Mit der Glasmanufaktur er-
weitern wir unsere vielseitige Auswahl 
an einzigartigen Trauorten“.
Bei Fragen können sich Heiratswillige an 
das Standesamt Blankenburg (Harz) 
wenden. Die Mitarbeiterinnen stehen 
während der Sprechzeiten dienstags 
9:00 bis 12:00 und 15:00 bis 18:00 Uhr, 
donnerstags 9:00 bis 12:00 und 14:00 bis 
16:00 Uhr und freitags nach Vorabspra-
che zur Verfügung. Telefonisch ist das 
Standesamt unter 03944 943-190 oder 
-191 zu erreichen.

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter: www.blankenburg.de/
meine-stadt/heiraten

Standesbeamtin Bettina Sperling, Ferdinand Benesch, Marketing-Leiter der Glasma-
nufaktur, und Bürgermeister Heiko Breithaupt (von links) am Hüttenofen.

Weiterer Trauort des Standesamtes der Stadt Blankenburg (Harz)

Heiraten in der Glasmanufaktur Harzkristall Derenburg
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Im Rahmen ihrer Aktion „3 Herzen“ gab es 
für die Blankenburger Volleyballfreunde 
einen ganz besonderen Termin in der Ki-
ta „Am Regenstein“. Die integrative Kin-
dertagesstätte setzt einen Therapiehund 
ein, der auf die Kinder in mehrfacher Hin-
sicht positiv wirkt. Labrador „Pepe“, wur-
de ein fester Bestandteil in der Arbeit mit 
den Kindern in der Einrichtung, seine. 
Ausbildung und die gesundheitliche Vor-
sorge müssen aber finanziert werden. 
Das nahmen die Blankenburger Volley-
ballfreunde (BVF) zum Anlass im Rahmen 
ihre Aktion dem Gemeinnützigen Verein 
für Sozialeinrichtungen (GVS) als Träger 
der Kita mit einer Spende zu helfen.

Kathrin Friedrich, Leiterin der Einrich-
tung, und Heilpädagogin Annette Rasche 
nahmen die Spende in Höhe von 500 Eu-
ro entgegen. Für diesem Anlass hatten 
die Kinder ein kleines Programm einstu-
diert, um sich auf ihre Weise für die 
Spende zu bedanken. Pepe konnte zeigen 
was er in seiner Ausbildung gelernt hat 
und folgte gehorsam den Anordnungen 
seiner kleinen Patienten. In einer kurzen 
Ansprache stellte Sigmar Schleef, 1. Vor-
sitzender der BVF, das Projekt der 3 Her-
zen vor.  Die „Volleybärchen“ des Vereins 
und die Mädchen der Jugendmannschaft 
„U 13“ übergaben den Scheck symbolisch 
an Therapiehund „Pepe“. 

Im Rahmen eines Turniers auf Einladung 
der polnischen Partnerregion Ostreszow 
übergaben die Volleyballer eine Spende 
in gleicher Höhe an ein Heim für Kinder 
mit einem geistigen oder körperlichen 
Handicap.
Der hohe Stellenwert der mittlerweile 
seit drei Jahren neu entfachten Volley-
ballfreundschaft sei bei dem gemeinsa-
me Abschlussabend beider Volleyball-
gruppen und auch bei den Begegnungen 
mit Landrat Lech Janicki und dem neuen 
Bürgermeister sichtbar geworden, be-
richtete der Vereinsvorsitzende.
„So“, betonte Sigmar Schleef, „leben wir 
als Verein das einheitliche Europa.“

Spende für „Pepe“ und ein Kinderheim in Ostreszow

Unter der Schirmherrschaft von Sach-
sen-Anhalts Ministerpräsident Reiner 
Haseloff fand am 14. Mai der diesjährige 
„Tag des Wanderns“ des Deutschen Wan-
derverbandes (DWV) statt. Die Zentralver-
anstaltung des deutschlandweit began-
genen Wandertages hatte der Harzklub in 
Blankenburg (Harz) ausgerichtet und sie 
fand somit erstmalig in Sachsen-Anhalt 
statt.
Der Tag des Wanderns soll über die ganze 
Vielfalt einer der beliebtesten Freizeitak-
tivitäten in Deutschland informieren: Das 
Wandern. Bundesweit laden Wanderver-
eine, Umwelt-, Tourismus- und andere 
Organisationen sowie Natur- und Natio-
nalparke und sogar ganze Regionen zu 
Aktionen rund um das Thema ein.
Den vielen ehrenamtlich engagierten 
Menschen Gehör zu verschaffen und zu-
gleich ein Schaufenster für deren Arbeit 
zu geben, war der Grund für die im DWV 
organisierten Mitglieder, den Tag des 
Wanderns seit dem Jahr 2016 fest im Jah-
reskalender zu verankern. Der 14. Mai 
sollte es sein, weil an diesem Tag im Jahr 
1883 der Deutsche Wanderverband in 
Fulda gegründet wurde.
Zu der Zentralveranstaltung im Kleinen 
Schloss und den Barocken Gärten der 
Blütenstadt fanden sich mehr als 120 
Wanderfreunde ein. Begrüßt wurden sie 
von Hans-Ulrich Rauchfuß, Präsident des 
DWV, Sachsen-Anhalts Ministerpräsident 
und Schirmherr Reiner Haseloff sowie 
Bürgermeister Heiko Breithaupt. „Die 
Stadt Blankenburg (Harz) ist sehr stolz, 
als erste Kommune Sachsen-Anhalts 
Gastgeber sein zu dürfen und möchte al-
le Gäste mit ihrer Gastfreundschaft über-
zeugen“, so der Bürgermeister. Jodler-
meisterin Marina Hein und die Peit-

schenknaller des Harzklubs hießen die 
Gäste auf harztypische Weise willkom-
men.
Bürgermeister Heiko Breithaupt nutzte 
den Anlass und bat den Ministerpräsi-
denten, sich in das Ehrenbuch der Stadt 
einzuschreiben. Auch dem DWV-Präsi-
denten Hans-Ulrich Rauchfuß sowie 
Karsten Peiffer, stellvertretender Harz-
klub-Präsident und Vater von Biath-
lon-Olympiasieger Arnd Peiffer, wurde 
diese Ehre zuteil.
Gemeinsam mit den Schirmherren und 
seiner Frau Gabriele sowie Klaus Dumei-
er, stellvertretender Präsident des Harz-

klubs, begaben sich die Teilnehmer auf 
eine knapp vier Kilometer lange Rund-
wanderung über die Teufelsmauer zum 
Großvaterfelsen. Bei musikalischen Klän-
gen des Blankenburger Alphorntrios 
konnten die Wanderer die Aussicht am 
Fuße der Felsformation genießen. Im An-
schluss kamen alle Gäste vor dem Klei-
nen Schloss zusammen und ließen den 
Tag bei interessanten Gesprächen aus-
klingen. Der Dank gilt dem DWV, dem 
Harzklub, der Harzer Wandernadel sowie 
dem Blankenburger Tourismusbetrieb 
für die Organisation der gelungenen Ver-
anstaltung.

Ministerpräsident Haseloff trägt sich in das Ehrenbuch der Stadt ein, links Bürger-
meister Heiko Breithaupt, rechts Hans-Ulrich Rauchfuß, zweiter von rechts: Klaus 
Dumeier.

Tag des Wanderns in Blankenburg (Harz)

Informationen zur beliebtesten Freizeit-Aktivität
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„Rein in den Harz und ran ans Netz“ 
heißt es seit 1968, als das Hüttenröder 
Volleyballturnier erstmals ausgetra-
gen wurde. Es ist das größte offene 
Openair-Volleyballturnier in Deutsch-
land für Freizeit-, Amateur- und Profi-
mannschaften und findet traditionell 
zu Pfingsten statt. Hier das Programm 
2019:

Donnerstag, 6. Juni
Anreise der Mannschaften

Freitag, 7. Juni
15:00 Uhr Öffnung Parkplatz in der 
Meine
19:30 Uhr Begrüßung der Gäste durch 
den Schirmherrn
Präsentation der historischen Tafel 
„Rein in den Harz …“, anschließend Er-
öffnungsspiel – dazu die Püschelkin-
der
21:00 Uhr Die Eröffnungsparty im Fest-
zelt

Sonnabend, 8. Juni
8:30 Uhr Fortsetzung der Turnierspiele; 
in den Rahmenprogrammen Würfeln, 
Nageln, Losen u.a.
zur Mittagszeit vor dem Sportlerheim 
eine gute Küche für Jedermann
15:00 Uhr Einladung zur Kaffeetafel, 
dazu historische Filme und Bilder, 
Sportlerheim
19:30 Uhr Das Internationale Holztur-
nier
18:00 Uhr Die Schatzsuche für alle Kin-
der
20:00 Uhr Der Grillabend, ein schmack-
hafter Höhepunkt im Hallölegarten
22:30 Uhr Die Hüttenröder Hexen-
nacht, anschließend geht die Party im 
Festzelt weiter

Sonntag, 9. Juni
16.30 Uhr Beginn der Finals und der 
großen Siegerehrungen
20:00 Uhr Die Abschlussparty im Fest-
zelt

Wienrode feiert das inzwischen vierte 
Kirschfest und hat damit schon eine 
kleine Tradition begründet. Hier das 
diesjährige Programm:

Freitag, 14. Juni
–  Schlagen der Birken & Ausschmü-

cken des Festplatzes

Samstag, 15.Juni
–  9:30 Uhr Sammeln am Dorfgemein-

schaftshaus danach Umzug mit der 
„Kirschprinzessin“ und dem Spiel-
mannszug zum Schützenplatz mit 
Abholen der Bukett Frauen

–  10:00 Uhr Begrüßung, Aufstellen der 
Festbirke, Pflanzen des Kirschbau-
mes

–  im Anschluss die Programme der 
Kita „Spielwiese“ Wienrode und der 
Grundschule Timmenrode

–  danach Andacht mit Pastor Oliver 
Meißner

–  ab ca. 12:15 Uhr Kinderreiten, nost-
algisches Kinderkarussell, Hüpf-
burg, Wasserbälle, Glaskunst mit 
GLAStrid, Spiel und Spaß für die 
ganze Familie, wie z.B. Kirschkern-
weitspucken und Wasserspritzen 
Fahrzeugschau mit der FFW Wienro-
de

–  diverse Verkaufsstände u.a. mit 

Wildkesselgulasch der Jagdgenos-
senschaft Wienrode, Grillspezialitä-
ten, Honig, Käse, Apfelsaft und Spe-
zialitäten von Kühlmanns Hof, 
Handarbeiten

–  14:30 Uhr Siegerehrung und Prokla-
mation der Schützenkönige

–  15:00 Uhr Kaffeetafel mit hausgeba-
ckenem Kuchen und Unterhaltung 
mit dem Frauenrecht

  ab 19.00 Uhr Tanz und musikalische 
Unterhaltung mit DJ „Steven H“ im 
Schützenhaus

Bei allen Programmpunkten freier Ein-
tritt! 
Programmänderungen behalten sich 
die Veranstalter vor.

Hüttenrode lädt zum Volleyball-Turnier

Wienrode feiert das Kirschenfest

Unter dem Motto „Mein märchenhaftes 
Blankenburg“ findet am Sonntag, 23.   
Juni, von 13 bis 18 Uhr das „Löwenstarke 
Kinderfest“ im Thiepark statt.
Alle Kinder der Stadt und des Umlandes 
sind herzlich zum Fest eingeladen. Die 
Organisatoren legen Wert darauf, dass 
für jedes Kind die gleichen Vorausset-
zungen gelten. Daher soll jede Möglich-
keit zum Spielen, zur Kreativität, zur Ge-
schicklichkeit kostenfrei sein. An über 40 
verschiedenen Ständen präsentieren 
sich Blankenburger Vereine und Firmen 
und bieten den Kindern jede Menge Spiel 
und Spaß.
Zu den besonderen Höhepunkten des 
Kinderfests gehören in diesem Jahr

– zahlreiche Hüpfburgen,
–   das bunte Bühnenprogramm mit 

Künstlern und Vereinen aus der Um-
gebung,

–  der Bereich „Die Welt ist bunt“ mit 
Ständen unterschiedlicher Nationali-
täten, die Ihr Land mit typischen Tän-
zen und Bräuchen vorstellen,

–  ein Theaterstück aufgeführt von der 
GVS Theatergruppe,

–  das Parcours-Spiel, mit dem Kinder 
aufgefordert sind, möglichst alle Stän-
de auf dem Festgelände zu besuchen.

Alle Kinder, die am Parcours-Spiel teil-
nehmen, haben die Möglichkeit tolle 
Preise zu gewinnen.
Die Kinder der Kitas und Grundschulen 
sind wieder herzlich eingeladen Bilder zu 
gestalten, die an diesem Tag im „Park der 
Bilder“ ausgestellt werden.
Der Lionsclub Blankenburg verkauft an 
zum Kinderfest für wenig Geld Würst-
chen, Kuchen, Tee, Kaffee und alkohol- 
freie Getränke. Das Geld wird zur Finan-
zierung des kommenden Kinderfests ver-
wendet. Zuckerwatte und Eis sind in die-
sem Jahr für alle Kinder, die am Par-
cours-Spiel teilnehmen, kostenfrei er-
hältlich. Organisiert wird das bunte Fest 
unter der Schirmherrschaft des Lions-
Club Blankenburg von privat engagierten 
Bürgern der Stadt.
Weitere Informationen zum Fest:
www.kinderfest-blankenburg.de
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Das Altstadtfest geht in die nächste Runde! Wir feiern vom 28. 
bis 30. Juni 2019 auf Tummel- und Katharinenplatz sowie in 
der Katharinenstraße.
Das Programm ist fertig – es sollte für jeden was Passendes 
dabei sein.
Der Eintritt ist natürlich wieder frei!
Das Highlight in diesem Jahr wird die große radio SAW-Party 
am Samstag sein!
Am Sonntag freuen wir uns ganz besonders, unsere Rennrod-
lerin Tatjana Hüfner begrüßen zu dürfen. Gemeinsam mit 
dem Rodelclub Blankenburg bereiten wir einen würdigen 
Empfang zum Abschluss ihrer Profi-Karriere.

Natürlich gibt es auch wieder Händler und Aktionsstände. 
Nicht zu vergessen sind unsere Autohändler, die sich mit den 
neuesten Modellen und gemeinsam mit den Feuerwehren 
der Stadt und ihrer Ortsteile mit Aktionen für Kinder in der 
Katharinenstraße präsentieren.
Außerdem gibt es wieder ein Gewinnspiel mit tollen Preisen 
– dazu ist wieder eine Rallye geplant, bei der auf dem Fest-
gelände Zettel gesammelt werden müssen. Allzu viel verraten 
wir noch nicht. Es wird aber wieder Wissen um Blankenburg 
und unsere Ortsteile Börnecke, Cattenstedt, Stadt Derenburg, 
Heimburg, Hüttenrode, Timmenrode und Wienrode erfragt.
Unser Welfi ist auch wieder mit dabei.

Freitag, 28. Juni 2019

17:30 Uhr Spielmannszug Hasselfelde
18 Uhr   Eröffnung durch Bürgermeister Heiko 

 Breithaupt
    Moderation René Tippmann
19 Uhr  live: Toralf Höch und Band
21 Uhr  live: Stamping Feet
22 Uhr  DJ Housestylist

Samstag, 29. Juni 2019

ab 12 Uhr Moderation und DJ René Tippmann
     Unterhaltung auf dem Festgelände mit „Ach 

& Krach“
ab 13 Uhr Vereins- und Sportvorführungen
    – Dance Company by Monika Kudryova
    –  Die kleine Prinzengarde des Derenburger 

Karnevalsvereins
    – SG Stahl Blankenburg/Turnen
    – Technisches Hilfswerk
17 Uhr  live: Sambagruppe Baraban
ab 19 Uhr  Die große Radio SAW-Party mit Moderator 

Warren Green und der Partyband Joe Eimer

Der Lions-Club Blankenburg (Harz) lädt Freunde handge-
machter Musik zu einem Jazz- & Bluesabend in den Innenhof 
der Harzsparkasse in der Langen Straße ein:

Programm:
17 Uhr   Dixiland-Band des Gymnasiums „We’ve GAT it“
18 Uhr  Jonas Otto mit handgemachter Livemusik
19:30 Uhr Grey Wolf im Duo mit Alex Wurlitzer

Sonntag, 30. Juni 2019

10 Uhr  Festsegen mit Pfarrer Andreas Weiß
10:30 Uhr Moderation und DJ René Tippmann
11 Uhr   Frühschoppen mit den Halberstädter Stadt-

bläsern
     Dazu laden wir zu Schmalzbrot und Brezeln 

ein (solange der Vorrat reicht).
13 Uhr  JUZ Dance
13:30 Uhr  Offizieller Empfang von Rennrodlerin Tatja-

na Hüfner
15 Uhr  Blütenrätsel-Verlosung
16 Uhr  live: Gospelchor des Gymnasiums „Am Thie“
16:30 Uhr live: Dixilandband „We’ve GAT it“

Herzlich Willkommen zum Altstadtfest 2019

Das Programm von Freitag, 28. bis Sonntag, 30. Juni

Farbenfroh und exotisch: Die Show der Tänzerinnen von Mara 
Dea beim Altstadtfest 2018

Vor 37 Jahren hatte der damalige Bürger-
meister von Paris zum Sommeranfang 
eine so einfache wie bestechende Idee:  
„Faites de la musique!“ – „Macht Musik!“ 
Und ausgesprochen hört sich die Auffor-
derung genauso an wie „Fête de la mu-
sique“ - „Fest der Musik“. Gemeint war 
damit: zum Sommeranfang Musik auf 
Straßen, Plätzen, in Höfen und Parks zu 

machen – umsonst und kostenfrei. Seit-
dem wird das Fest der Musik weltweit am 
21. Juni gefeiert. 2014 ist diese Tradition 
auch in Blankenburg angekommen. Mit-
machen, also mit Instrumenten, Gesang 
oder Tanz, dürfen alle. Als Plätze stehen 
dafür Höfe, die Innenstadt, die Gärten 
und Parks zur Verfügung. Auch einige 
Gastronomen öffnen an dem Tag ihre Lo-

kale und lassen Musiker in ihren Räumen 
spielen. Wer an dem Tag zum Instrument 
greifen will oder mit seiner Gruppe mit-
spielen möchte, kann sich auf www.fe-
te-blankenburg.de informieren und an-
melden. Das Programm der angemelde-
ten Gruppen wird dann am 21.Juni eben-
falls auf www.fete-blankenburg.de 
veröffentlicht. Der Eintritt ist frei.

Mit der „Fête de la musique“ am 21. Juni den Sommer begrüßen
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Pflegedienst u. Tagespflege

Karl-Zerbst-Str. 28, 38889 Blankenburg

Tel. 03944/6 15 85, Fax 03944/89 02 57

E-Mail: info@pflegedienst-nordharz.de

www.pflegedienst-nordharz.deEin Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt
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Premiere für das Große Schloss im „Kleinen Harz“
Pünktlich zur Saisoneröffnung des Wer-
nigeröder Bürgerparks war der Winter 
noch einmal zurückgekehrt. Bürgermei-
ster Heiko Breithaupt und Sachsen-An-
halts Wirtschaftsminister Armin Willing-
mann sowie „Schlossherr“ André Gast 
konnten deshalb den Gästen eine 

schneebedeckte Nachbildung des Gro-
ßen Schlosses präsentieren. Das Blan-
kenburger Wahrzeichen ist nun Be-
standteil des Wernigeröder Miniaturen-
parks und eines der größten Bauwerke 
im „Kleinen Harz“. Knapp vier Jahre hat-
ten die Mitarbeiter eines Bildungsträ-

gers an dem maßstabsgetreuen und 
detailverliebten Modell gearbeitet. Der 
Bürgerpark umfasst das Gelände der 
Landesgartenschau, die 2006 in Werni-
gerode stattgefunden hat. Der dortige 
Miniaturenpark feiert in diesem Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen.

„Sportlicher Harz und Olympia“, so lau-
tete der Titel der vierten Talkrunde für 
Dach und Haube, zu der der Förderver-
ein Kirche in Hüttenrode kürzlich einge-
laden hatte. Wie beginnt eine Sportler-
karriere und wie beendet man sie wie-
der? Das – und auch alles, was dazwi-
schen liegt – diskutierten die 
Moderatoren Dr. Stephan Pecher und 
Andreas Flügel mit ihren Gästen Marcel 
Hacker, Weltmeister und Olympiasieger 
Bronze im Rudern, Danilo Riethmüller 
aus der Jugend-Nationalmannschaft Bi-
athlon sowie der fünfzehnjährigen Alina 
Celine Reppin, Nachwuchshoffnung im 
Ski-Langlauf und ebenfalls Mitglied der 
Jugend-Nationalmannschaft.
Marcel Hacker, der Senior der Sportler-
runde, gab spannende Einblicke in eine 
lange Karriere im Leistungssport und  
berichtete anschaulich über Erfolge  

und auch Misserfolge.
Für die jungen Sport-
ler am Beginn ihrer 
Karriere stellte sich 
die Frage nach dem 
Ziel: Obenan steht die 
Hoffnung auf Teilnah-
me an olympischen 
Wettbewerben. 
Im Mittelpunkt der 
Publikumsdiskussion 
stand die Nach-
wuchsgewinnung . 
Hier wurde mehr Un-
terstützung für die 
Eltern der jungen 
Sportler angemahnt, 
die häufig finanziell 
und organisatorisch  
einspringen müssen.

Andreas Flügel, Marcel Hacker, Danilo Riethmüller, Alina Celi-
ne Rippin und Dr. Stephan Pecher (von links) nach der Talk-
runde im Hüttenröder Kirchsaal

Junge Sportler sprechen über olympische Hoffnungen
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… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Wir suchen: 
•	 	Pflegefachkräfte	in	Voll-	oder	Teilzeit	auch	als	
Dauernachtwache

•	 Pflegehilfskräfte	in	Voll-	oder	Teilzeit
•	 Reinigungskräfte	30	Stunden	
•	 Gastronomiemitarbeiter	30	Stunden

Weitere	Informationen:	Tel.	0	39	47	-	4	40
E-Mail:	swp-thale@mk-kliniken.com 
www.senioren-wohnpark-thale.de    

Goetheweg	4		·		06502	Thale
Ein Unternehmen der MK-Kliniken AG

mehr als 30 Jahre kompetente Erfahrung

Brauche dringend 
neue Wohnung

damit wir 
gemeinsam 
zocken können
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Was kann das „schlaue Zuhause“, neu-
deutsch auch „Smart Home“ genannt? 
Eine ganze Menge, das machte Steffen 
Obst von den Stadtwerken Blankenburg 
unlängst bei der Eröffnung einer Ausstel-
lung im Gebäude des Energie-Dienstleis-
ters an der Börnecker Straße deutlich.
„Willkommen in der Zukunft“, so heißt die 
Ausstellung und so hieß der Stadtwer-
ke-Mitarbeiter die Gäste zu einem Rund-
gang durch das „intelligente Haus“ will-
kommen. Mit Smartphone oder Tab-
let-Computer lassen sich Haushaltsgerä-
te und Medien steuern, die Heizung 
regulieren und die Waschmaschine in 
Gang setzen, wie Steffen Obst demonst-
rierte. Die Geräte kommunizieren per 
WLAN und einer passenden App. Auch ein 
frisch gebrühter Kaffee lässt sich per 
Fernbedienung zubereiten.
Das System bietet aber nicht nur Be-
quemlichkeit, sondern dient auch der 
Sicherheit. Einbruch-Warnsysteme und 
Brandmeldeanlagen lassen sich eben-
falls per App mit dem Smartphone ver-
binden. „So erfahre ich auch im Urlaub, 
ob sich jemand an meinem Eigentum zu 
schaffen macht, oder ob es sich nur um 
einen Fehlalarm handelt“, erläutert Stef-
fen Obst. Energie sparen wird einfacher: 
So schließt sich zum Beispiel das Heiz-

körperventil, wenn das Fenster darüber 
geöffnet ist.
Auch den künftigen Anforderungen an 
eine sichere Energieversorgung kommt 
das „Smart Home“ entgegen. So wird der 
Verbrauch abhängig von der Tageszeit er-
fasst und der Preis entsprechend be-
rechnet. Die Waschmaschine setzt sich in 

Gang, wenn der Strompreis am günstigs-
ten ist.
Besucher sind zu einem Rundgang durch 
die nachgebaute Wohnung im Foyer der 
Stadtwerke zu den Öffnungszeiten des 
Kundencenters herzlich eingeladen. „Un-
sere Mitarbeiter beraten auf Wunsch ger-
ne vertieft dazu“, verspricht Steffen Obst.

Blankenburger Stadtwerke demonstrieren die Möglichkeiten des „Smart Homes“

Ein Blick in die Welt der schlauen Energienutzung

Steffen Obst zeigt, wie sich Haushaltsgeräte mit dem Tablet-Computer steuern lassen.

Förderung für den 
naturnahen Wald
Die Stadt Blankenburg (Harz) hat für den 
Stadtwald in der Gemarkung Derenburg 
einen Zuwendungsbescheid für das Vor-
haben Kulturpflege erhalten. Damit kön-
nen in diesem Jahr Vorhaben der natur-
nahen Waldbewirtschaftung auf 6,3 Hekt-
ar Stadtwald in der Gemarkung Deren-
burg durchgeführt werden. Die 
Zuwendung ist zweckgebunden und um-
fasst in der Gemarkung Derenburg eine 
mechanische Kulturpflege auf 4,95 ha 
Laubholz und auf 1,35 ha Mischholzkultu-
ren. Das Vorhaben wird im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschut-
zes“ (GAK) des Bundes aus Mitteln des 
Bundes und des Landes Sachsen-Anhalt 
finanziert. Bei diesem Programm beteiligt 
sich der Bund mit 60 Prozent an den för-
derfähigen öffentlichen Ausgaben.
Bereits seit dem Jahr 2003 ist der Stadt-
wald Derenburg PEFC-zertifiziert. Die 
PEFC-Standards beziehen sich aus-
schließlich auf die nachhaltige Bewirt-
schaftung von Wäldern.

Hainbuche erinnert an Amtseinführung
Pfarrerin Sabine Sander (zweite von 
rechts), Bürgermeister Heiko Breit-
haupt (rechts), Ortsbürgermeisterin 
Ilona Maria Kresse und Uwe Duckstein 
als Chef des Technischen Eigenbetriebs 
(TEB) haben gemeinsam am Spielplatz 
in Heimburg eine Hainbuche gepflanzt. 

Der Baum soll an die Einführung von 
Sabine Sander als Pfarrerin der evan-
gelisch-lutherischen Harzgemeinde 
Trinitatis erinnern, zu der die Kirche in 
Heimburg gehört. Alle Beteiligten wün-
schen dem Bäumchen ein gutes 
Gedeihen.
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Individuelle Beratung 
Aufmaß vor Ort  

Planung  Montage 

Maler-, Fliesen- und 
Bodenbelagsarbeiten 

Trocken- und Innenausbau 

Küchen und Bäder aus einer Hand

Knappe LIVA Küchen 
Dornbergsweg 19  38855 Wernigerode 
Tel.: 03943-260811   info@liva-küchen.de  

Knappe - Ihr Bäderprofi 
Am Schreiberteich 6a  38855 Wernigerode 

Tel.: 03943-262448  baederprofi@knappebm.de 

Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com
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Wohngeldstelle 
ab dem 1. Juli beim 
Landkreis Harz
Die Zuständigkeit der Wohngeldstelle wechselt 
zum 1. Juli zum Landkreis Harz. Bürgerinnen und 
Bürger die Leistungen in Anspruch nehmen 
möchten werden gebeten, sich ab dem 1. Juli 
2019 an das Sozialamt in Halberstadt in der 
Schwanebecker Straße 14 zu wenden. Die Aufga-
ben der Wohngeldstelle Blankenburg werden 
zum 30. Juni 2019 eingestellt. Laufende Beschei-
de sind aber nicht betroffen. Da zum 31. Dezem-
ber 2017 statistisch unter 20 000 Einwohner in 
Blankenburg lebten, liegt nunmehr die Zustän-
digkeit per Gesetzt beim Landkreis. Dem Wunsch 
der Stadt, die Außenstelle in Blankenburg zu 
erhalten, kam die Kreisverwaltung nicht nach. 
Bis zum 25. Juni steht die Wohngeldbehörde in 
Blankenburg noch für Beratungen und die An-
tragsannahme und -ausgabe zur Verfügung.

Der Historiker Jörg Reimann hat das „Mal- 
und Rätselheft Regenstein“ veröffentlicht 
und 1.500 Exemplare an den Blankenbur-
ger Tourismusbetrieb (BTB) übergeben. 
Laut Astrid Hildebrand-Besecke, Kauf-
männische Leiterin des BTB, ist es bereits 
das vierte historische Heft für Kinder, das 
Jörg Reimann erstellt hat. Wie bei den 
bisherigen Ausgaben stellt er auch die-
ses Mal dem BTB alle Exemplare kosten-
los zur Verfügung, übernimmt die Kosten 
für Gestaltung, Layout sowie den Druck. 
Das Mal- und Rätselheft ist ab sofort zum 
Preis von 1,50 Euro in der Touristinforma-
tion und auf dem Regenstein erhältlich. 
Der Verkaufserlös soll vollständig der Er-
haltung der Burg und Festung Regenstein 
dienen. 
„Ich danke Jörg Reimann für seine jahre-
lange Unterstützung und seinem Engage-
ment für die Stadt und den Regenstein“, 
so Astrid Hildebrand-Besecke. „Mit dem 
Heft haben wir wieder ein tolles Angebot, 
mit dem wir den Kindern die Burg und 
Festung Regenstein näherbringen kön-
nen.“ 
Schon seit längerer Zeit beschäftigt sich 
Jörg Reimann vom Verein „History 4 You“ 
mit der Gestaltung von kindgerechtem 
Spielmaterial mit historischem Bezug. Er 
orientiert sich dabei möglichst an histo-
rischen Personen und realen Gegeben-
heiten. So standen für das vorliegende 
Mal- und Rätselheft Graf Bernhard von 
Regenstein und seine Gattin Elisabeth 
von Mansfeld als Namensgeber Pate. Ihre 
Namen wurden zeitgemäß zu Ben und El-
li. Beide Figuren erleben eine kleine Ge-
schichte, die natürlich zu einem guten 
Ende führt. Ihre Rüstung, Kleidung und 
die Wappen sind an die Originaldarstel-

lungen des 15. Jahrhunderts angelehnt. 
Die Flurbezeichnungen Drachenloch und 
Drachenkopf unterhalb des Regensteins 
regten die Fantasie des Autors an und 
gaben auch den Fabelwesen eine Rolle in 
dieser Geschichte. Das vorliegende Heft 
ist eine Mischung aus Malheft und Rät-
selheft. Durch den unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgrad der Aufgaben sollen 
Kinder verschiedener Altersgruppen an-
gesprochen werden.
Für Jörg Reimann spielt der Regenstein 
seit mehr als 30 Jahre eine besondere 
Rolle. In der Wendezeit leitete er eine In-
teressengemeinschaft, die im Auftrag der 
Denkmalpflege auf dem Regenstein tätig 
war. Dadurch wurde umfangreicher bau-
licher Bestand auf dem Burg- und Fes-
tungsgelände erstmals erfasst und konn-
te teilweise auch gesichert werden.
Anfang der 90er Jahre war Jörg Reimann 
Leiter einer Schülerarbeitsgemeinschaft 
auf dem Regenstein. Seitdem hat er sich, 
zusammen mit anderen Interessierten, 
für die historische Darstellung des All-
tagslebens auf dem Regenstein und sei-
ner Umgebung interessiert und dabei 
auch die experimentelle Archäologie 
praktiziert.
Seit 2005 führte der Verein „History 4 
You“ über 70 historische Thementage auf 
der Burg und Festung Regenstein durch, 
organisierte zahlreiche weitere Veran-
staltungen zu geschichtlichen Ereignis-
sen und nahm mehrfach am Löwenstar-
ken Kinderfest im Blankenburger Thie-
park teil.
In mehreren Vorlesungen der Kinder-
hochschule an der Hochschule Harz be-
geisterte er über 1 000 Juniorstudenten 
für geschichtliche Themen.

Erlös kommt dem Erhalt von Burg und Festung zugute

Jörg Reimanns übergibt Mal- und 
Rätselheft zum Thema „Regenstein“

Jörg Reimann mit Astrid Hildebrand-Besecke.

Baubeginn für die 
Turnhalle nun im 
August geplant
Der für das Frühjahr 2019 geplante Bau-
beginn für den Neubau der Turnhalle der 
Grundschule „Am Regenstein“ muss ver-
schoben werden. Grund hierfür sind die 
schwierige Marktlage im Baugewerbe 
und damit verbundene Preissteigerun-
gen. Nun wird seitens der Verwaltung mit 
einem Baubeginn im August 2019 
gerechnet.
Im Januar 2019 hatte die Stadt Blanken-
burg (Harz) die Ausschreibungen für die 
Lose Rohbau und Erdarbeiten veröffent-
licht. Bei den eingegangenen Angeboten 
wurde eine maßgebliche Überschreitung 
der vorgesehenen Budgets festgestellt. 
Beide Ausschreibungen wurden darauf-
hin aufgehoben. Um die Gesamtkosten 
für den Neubau besser zu erfassen und 
damit Planungssicherheit für das Ge-
samtprojekt zu erhalten, werden im Juni 
2019 alle Lose für den Neubau öffentlich 
ausgeschrieben. Der Haupt- und Verga-
beausschuss der Stadt Blankenburg 
(Harz) wird in seiner Sitzung im August 
2019 über die Angebote beraten. Der zu-
nächst geplante Baubeginn am 5. März 
wird auf den 26. August verschoben. Der 
Fertigstellungstermin laut Zuwendungs-
bescheid wird trotzdem eingehalten.
Seit vier Jahren findet der Sportunter-
richt für die Grundschüler unter schwie-
rigen Bedingungen lediglich in Behelfs-
räumen statt. Auch zahlreiche Sportver-
eine der Stadt benötigen die Sporthalle 
als Trainingsstätte
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr



Blankenburger Amtsblatt 05/19 17

Nachruf
Die Stadt Blankenburg (Harz) trauert um

Dieter F. Martin

der am 30. April 2019 im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Dieter F. Martin gründete die Umwelttechnik und Wasserbau 
GmbH als eines der bedeutenden Unternehmen in der Stadt 
Blankenburg (Harz) im Jahr 1992. Mit Unternehmergeist, Tat-
kraft und großer Menschlichkeit prägte er 27 Jahre lang als 
Gesellschafter und Geschäftsführer den Aufbau und den Er-
folg des Unternehmens.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten seiner 
Familie.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Stadt Blankenburg (Harz)

Heiko Breithaupt   Birgit Kayser
Bürgermeister   Vorsitzende des Stadtrats

Nur wenige Plätze waren im Theatersaal 
des Großen Schlosses frei, als der stell-
vertretende Vereinspräsident Göran Heß-
ler die Besucher im Namen des Vereins 
Rettung-Schloss-Blankenburg begrüßte. 
Autor Peter Steckhan las aus seinem 
Buch „Herzog und Kaisertochter – 
Ernst-August von Hannover und Vikto-
ria-Luise von Preußen“. Heinrich Prinz 
von Hannover war als Verleger ebenfalls 
anwesend.
Im Mittelpunkt des von dem Braunschwei-
ger Historiker verfassten Buches steht das 
Leben des letzten regierenden Herzogs 
von Braunschweig, der 1887 als jüngster 
Sohn des ehemaligen Kronprinzen von 
Hannover, dem nachmaligen Herzog von 
Cumberland, geboren wurde.
Der Autor widmet sich in seinem Werk ins-
besondere dem Persönlichkeitsbild des 
Herzogs, das bis in die Gegenwart stark 
von der Liebesheirat mit Prinzessin Victo-
ria Luise von Preußen, der einzigen Toch-
ter Kaiser Wilhelms II., überstrahlt wurde.
Das Leben des Herzogs wurde besonders 
in seinen jungen Jahren von einigen 
schicksalhaften Zufällen geprägt. Dass es 
nicht immer nur Glanz und Gloria war, 
sondern starke Verwerfungen aufwies, 
die auch das Welfenhaus gleich mehr-
fach in existenzielle Krisen führte und die 
bis in die Gegenwart tiefgreifende Nach-
wirkungen haben, blieb der Öffentlich-
keit zumeist verborgen. So wird unter 

anderem auch die Beteiligung des Her-
zogs an arisierten Firmen in Österreich 
während der Zeit des Nationalsozialis-
mus behandelt. Hierzu gab es auch noch 
einige Anmerkungen von Heinrich Prinz 
von Hannover. Peter Steckhan verstand 
es, durch die Art und Weise seines Vortra-
ges großes Interesse am Schicksal des 
Herzogs bei den Besuchern zu wecken 
und wurde am Ende seiner Ausführungen 
mit starkem Beifall bedacht.

Schlossführer Wolfgang Hage bedankte 
sich im Namen des Vereins und aller an-
wesenden Gäste bei Peter Steckhan und 
Heinrich Prinz von Hannover für die ge-
lungene Präsentation und überreichte 
Peter Steckhan ein kleines „Dankeschön“ 
als Anerkennung.
 Es kam dann noch zu zahlreichen Einzel-
gesprächen, auch signierten der Autor 
und der Prinz auf Wunsch die erworbe-
nen Bücher.

Beeindruckende Lesung im Großen Schloss Blankenburg

Geschichte des letzten regierenden Herzogs erforscht

Vereinsvize Göran Heßler, Autor Peter Steckhan, Blankenburgs Bürgermeister Heiko 
Breithaupt, Verleger Heinrich Prinz von Hannover und Schlossführer Wolfgang Hage  
(von rechts nach links) bei der Buchpräsentation im Theatersaal. Foto: Jana Böhme

Einladung zum Jubiläum 
der Tierarztpraxis

Energieberatung der 
Verbraucherzentrale

Die Tierarztpraxis Blankenburg feiert in Kürze ihr 15. Pra-
xisjubiläum. Dazu wird für Sonnabend, den 22. Juni, von 10 
bis 14 Uhr auf den Parkplatz der Praxis in der Gartenstra-
ße 5 eingeladen.
 „Es wird eine Tombola, sowie zwei Vorträge unserer Mitar-
beiter geben“, heißt es dazu aus der Praxis. Essen und 
Getränke sowie Lose für die Tombola können für einen 
kleinen Obolus erworben werden. Der Erlös des Tages wird 
dem Tierheim Derenburg gespendet.

Eine kostenlose Energieberatung bietet die Verbraucher-
zentrale jeweils am ersten Dienstag im Monat im Histori-
schen Rathaus am Markt an.
Termine können unter der Rufnummer 0800 809802 400 
vereinbart werden. Der Anruf unter dieser Nummer ist 
kostenfrei.
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Lebensqualität im Alter
Sie sollten immer das Gefühl haben, sicher und komfortabel leben 
zu können und dabei Geborgenheit und Respekt erfahren. In unse-
rem Senioren-Wohnpark sprechen die professionelle Betreuung, 
das Fachwissen unserer Mitarbeiter und die Qualität der Ausstat-
tung für sich.

Wir bieten Ihnen:

•	 	Pflege	von	Wachkoma-	
und	beatmungspflichtigen	
Patienten

•	 Vollstationäre	Pflege
•	 Kurzzeit-	und	Urlaubspflege
•  Betreuung bei Morbus 

Parkinson

•  Freundliche Zimmer mit 
Terrasse

• Probewohnen
•	 	Betreuung	von	Menschen	mit	

Demenz
•	 	Betreuung	von	Menschen	nach	

Schlaganfall
• Physio- und Ergotherapie
•	 Friseur	und	Fußpflege

Bei uns finden Sie und Ihr Liebling ein neues Zuhause! Wir informieren 
Sie gerne über unsere Leistungen und freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen: Tel. 0 39 47 - 4 40  ·  www.senioren-wohnpark-thale.de    
Goetheweg 4  ·  06502 Thale  ·  Ein Unternehmen der MK-Kliniken AG  ·  über 10 Einrichtungen  ·  mehr als 30 Jahre kompetente Erfahrung

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz · 38855 Wernigerode Horst Ronnenberg
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
info@wolfsholzer.de · www.wolfsholzer.de

Jetzt einen Honda Freischneider, 
Rasenmäher oder Aufsitzmäher/
Rasentraktor im Zeitraum vom 
15.04. bis zum 29.06.2019  
kaufen und einen Tankgutschein  
in Höhe von bis zu 140 € sichern.

www.honda-tankeschoen.de

Eine Aktion der Honda Deutschland, Niederlassung der Honda Motor Europe Ltd.,
www.honda.de/Garten/Angebote.
Aktionsbedingungen und Infos unter: www.honda-Tankeschoen.de

ENGINEERING FOR Life

Wolfsholzer 
Maschinen&Geräte GmbH
Wolfsholz 2 
38855 Wernigerode 
Telefon 03943/55336 
info@wolfsholzer.de 
www.wolfsholzer.de

Jetzt einen Honda Freischneider, 
Rasenmäher oder Aufsitzmäher/
Rasentraktor im Zeitraum vom 
15.04. bis zum 31.05.2019
kaufen und einen Tankgutschein 
in Höhe von bis zu 140€ sichern.

www.honda-tankeschoen.de

Eine Aktion der Honda Deutschland, Niederlassung der Honda Motor Europe Ltd., 
www.honda.de/Garten/Angebote.
Aktionsbedingungen und Infos unter: www.honda-Tankeschoen.de

ENGINEERING FOR Life

Wolfsholzer 
Maschinen&Geräte GmbH
Wolfsholz 2 
38855 Wernigerode 
Telefon 03943/55336 
info@wolfsholzer.de 
www.wolfsholzer.de

 Fahrzeugbeschriftungen

 Schilder aller Art

 Aufkleber & Digitaldrucke

 Folienschnitte

 Banner & Planen

 Magnetschilder 

 Textildruck

 Binden von Bachelorarbeiten

 Messe-  & Roll-Up Displays

 Plakate bis DIN A0

 Holz- & Automatikstempel

 Werbeartikel

Dornbergsweg 21 I 38855 Wernigerode I Tel. 03943.408040-0

info@kamarys-werbehaus.de I www.kamarys-werbehaus.de

Harzdruckerei für den Harz,
stark für die Region.

direkt an der A36. Max-Planck-Str. 12/14.
38855 Wernigerode.  
Telefon 03943 5424-0.
info@harzdruckerei.de.  
www.harzdruckerei.de.

Dornbergsweg 21.  
38855 Wernigerode.
Telefon 03943 408040-0.  
info@werbehaus-kamarys.de.  
www.werbehaus-kamarys.de.
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Bekanntgabe des Beschlusses über den 
Jahresabschluss 2018 des Blankenburger 
Tourismusbetriebes, Eigenbetrieb der Stadt 
Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 9. Mai 2019 (Beschluss Nr. 2019/0877) den Jahresabschluss 
für das Wirtschaftsjahr 2018 für den „Blankenburger Tourismus-
betrieb“ wir folgt festgestellt:

1.  Jahresabschluss 2018

1.1.  Bilanzsumme 2.652.968,24 €
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
  – das Anlagevermögen 2.237.971,92 €
  – das Umlaufvermögen einschließlich
   Rechnungsabgrenzungsposten 414.996,32 €

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
  – das Eigenkapital 862.960,09 €
  – die Rückstellungen einschließlich
   Sonderposten 81.700,00 €
  – die Verbindlichkeiten einschließlich   
   Rechnungsabgrenzungsposten 1.708.308,15 €

1.2.  Jahresüberschuss 1.396,34 €

1.2.1.  Summe der Erträge 1.547.809,94 €
1.2.2.  Summe der Aufwendungen 1.546.413,60 €

2.  Verwendung des Jahresgewinnes

Jahresüberschuss: 1.396,34 €

 a) auf neue Rechnung vortragen 390,34 €
 b) an den Haushalt der Stadt abzuführen 1.006,00 €

Der Überschuss wird mit dem Verlustvortrag verrechnet. Es ver-
bleibt ein Verlustvortrag von 0,00 €.

3.   Entlastung der Betriebsleitung

Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2018 Entlas-
tung erteilt.

4.    Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des unabhängi-
gen Abschlussprüfers

Der Jahresabschluss 2018 ist durch PKF Fasselt Schlage Partner-
schaft mbB, Braunschweig, geprüft worden und mit dem nach-
folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. 
Der Prüfbericht wurde uns ausgehändigt.
„Wir haben den Jahresabschuss des Blankenburger Tourismus-
betrieb (BTB), Blankenburg – bestehend aus der Bilanz zum 31. 
Dezember 2018 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018 sowie 
dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir 
den Lagebericht des Eigenbetriebes Blankenburger Tourismus-
betrieb (BTB) für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. 
Dezember 2018 geprüft.
 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnen Erkenntnisse

–  entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentli-
chen Belangen den Vorschriften des Kommunalverfassungs-
gesetzes, der Eigenbetriebsverordnung und des Eigenbe-
triebsgesetzes (jeweils) des Landes Sachsen-Anhalt (LSA) i.V. 
m. den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebes zum 31. 
Dezember 2018 sowie seiner Ertragslage für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 

–  Bekanntgabe des Beschlusses über den Jahresabschluss 
2018 des Blankenburger Tourismusbetriebes, Eigenbetrieb 
der Stadt Blankenburg (Harz)

–  Jagdgenossenschaft Derenburg – Verteilung des Reinertra-
ges des Jagdjahres 2018/2019

–  Jagdgenossenschaft Hüttenrode: Verwendung des Reiner-
trages

–  Bekanntmachung des Amtsblatts Wasser- und Abwasserver-

band Holtemme-Bode
–  Bekanntmachung des Amtsblatts Trink- und Abwasserzweck-

verband 
–  Bekanntmachung der Wahlergebnisse für die Stadtratswahl 

in der Stadt Blankenburg (Harz) und die Ortschaftsratswah-
len in den Ortsteilen Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, 
Heimburg, Hüttenrode, Timmenrode und Wienrode der 
Stadt Blankenburg (Harz) am 26. Mai 2019

Amtliche Bekanntmachungen

Inhalt

Sondersitzung Stadtrat
13.06.2019      18:30 Uhr Ratssaal

Sitzungstermine Juni
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nordharz-center.de
             /nordharz.center

SHOPPING
Urlaubs-

Alles für die Sommerferien!
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und

–  vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigen-
betriebsverordnung des Landes Sachsen-Anhalt und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung 
zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresab-
schlusses zum 31. Dezember 2018 (Bilanzsumme: 2.652.968,24 €; 
Jahresüberschuss: 1.396,34 €) und des Lageberichts für das Ge-
schäftsjahr 2018 des Blankenburger Tourismusbetrieb (BTB) 
haben wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschrif-
ten und den Grundsätzen ordnungsgemäßer Erstellung von 
Prüfungsberichten (IDW PS 450 n. F.) erstattet.

Braunschweig, 7. März 2019

PKF FASSELT SCHLAGE Partnerschaft mbB
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Rechtsanwälte

5.   Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes 
Landkreis Harz

Mit Schreiben vom 3. April 2019 erfolgte vom Rechnungsprü-
fungsamt des Landkreises Harz der Feststellungsvermerk zur 
Jahresabschlussprüfung 2018 des Blankenburger Tourismusbe-
triebes der Stadt Blankenburg (Harz). 

„Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 07. März 2019 
abgeschlossener Prüfung, durch den mit der Prüfung des Jah-
resabschlusses  Beauftragten PKF Fasselt Schlage Partnerschaft 
mbB in Braunschweig, die Buchführung und der Jahresab-
schluss 2018 des Blankenburger Tourismusbetriebes der Stadt 
Blankenburg (Harz) (vormals Städtischer Kurbetrieb Blanken-
burg (Harz)) den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebssat-
zung entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens. Die wirt-
schaftlichen Verhältnisse geben zu keinen Beanstandungen 
Anlass.“

Halberstadt, den 03. April 2019
Ratz
Amtsleiter

6.   Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss 2018, der Lagebericht 2018 und die Erfolgs-
übersicht 2018 des Blankenburger Tourismusbetriebes zum 31. 
Dezember 2018 liegt gemäß § 19 Abs. 5 EigBG in der Zeit vom 11. 
Juni bis 21. Juni 2019 im Bürgerbüro (Harzstraße 3, Haus 1, Erd-
geschoss) zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich zur Einsicht-
nahme aus. 

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Derenburg: Verteilung des 
Reinertrages des Jagdjahres 2018/2019
Die Versammlung der Jagdgenossen hat am 10.05.2019 auf ihrer 
Jahreshauptversammlung, die Verteilung des Reinertrages des 
Jagdjahres 2018/2019 wie folgt beschlossen:
–  2.000 € „Lachen, Leben, Laufen für Anita e.V.“ zu weiteren 

Therapiebehandlungen, von Anita Eichner

–  500 € für den SV Eintracht Derenburg zur allgemeinen 
Nutzung

–  200 € für den Tierschutzverein Derenburg/Blankenburg u. U. 
e.V. zur allgemeinen Nutzung

–  200 € Freundeskreis der „Diesterweg-Schule“ Derenburg zur 
allgemeinen Nutzung

gez. Ronald Künne
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Derenburg

Jagdgenossenschaft Hüttenrode: Verwendung 
des Reinertrages
Beschluss der Versammlung der Jagdgenossenschaft Hüttenro-
de vom 26.04.2019
Beschluss Nr. 10/2019: zu Top 10 – Verwendung des Jagdertrages
In Würdigung des § 10 Abs. 3 des Bundesjagdgesetzes wird die 
Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung im Jagdjahr 
2018/2019 für die Realisierung der Beschlüsse der Mitglieder-
versammlung vom 26.04.2019 eingesetzt. Der Restbetrag ist 
als Rücklage anzulegen.

Gez. Jörg Wieckert
Vorsitzender Jagdgenossenschaft Hüttenrode

Bekanntmachung des Amtsblatts Wasser- und 
Abwasserverband Holtemme-Bode
Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Amtsblatt Ausga-
be Nr. 3 des Wasser- und Abwasserverband Holtemme-Bode 
vom 30.04.2019 im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), 
Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz) 
zu den Sprechzeiten eingesehen werden kann.

Bekanntmachung des Amtsblatts Trink- und 
Abwasserzweckverband
Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Amtsblatt Ausga-
be Nr. 2 Jahrgang 5 des Trink- und Abwasserzweckverbandes 
vom 24.05.2019 im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), 
Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz) 
zu den Sprechzeiten eingesehen werden kann.
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Stadt Blankenburg (Harz) 
 

Bekanntmachung 
 

des endgültigen Wahlergebnisses 
und 

der Namen der gewählten Bewerberinnen und Bewerber 
für die Stadtratswahl Blankenburg (Harz) und die Ortschaftsratswahlen Börnecke, Cattenstedt, 

Stadt Derenburg, Heimburg, Hüttenrode, Timmenrode und Wienrode am 26. Mai 2019 
 

Der Wahlausschuss für die Stadtratswahl und die Ortschaftsratswahlen hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 29.05.2014 das endgültige Wahlergebnis für die Stadtratswahl Blankenburg (Harz) und die 
Ortschaftsratswahlen in den Ortsteilen Börnecke, Cattenstedt, Stadt Derenburg, Heimburg, 
Hüttenrode, Timmenrode und Wienrode ermittelt und folgende Feststellungen getroffen: 
 
 
 
1. Stadtratswahl  
 
Zahl der Wahlberechtigten: 17634  Zahl der Wählerinnen und Wähler: 9217 
 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 8997  Zahl der ungültigen Stimmzettel: 220  
___________________________________________________________________________  
 
Ergebnis der Stadtratswahl Blankenburg (Harz): 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 7935 8 
2 Alternative für Deutschland AfD 3031 3 
3 DIE LINKE DIE LINKE 2923 3 
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD 2082 2 
4 Bündnis 90 / Die Grünen GRÜNE 1821 2 
5 Freie Demokratische Partei FDP 564 1 
6 Pro Blankenburg  2675 3 
7 Union Blankenburg UB 1204 1 
8 Freiwillige Feuerwehr Derenburg FFW 

Derenburg 
1481 2 

9 Wählergemeinschaft Timmenrode WGT 788 1 
10 Bürgeraktiv Wienrode BAW 770 1 
11 Wählergemeinschaft Cattenstedt WGC 698 1 
12 Interessengemeinschaft Pro Heimburg IGPH 502 0 

 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Dumeier, Klaus CDU 
2 Klamroth, Rüdiger CDU 
3 Dr. Beck, Alexander CDU 
4 Bier, Christoph CDU 
5 Kayser, Birgit CDU 
6 Wieckert, Frank CDU 
7 Meyer, Andreas CDU 
8 Stolt, Torsten CDU 
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9 Sturm, Yvonne AfD 

 
10 Wermuth, Frank DIE LINKE 
11 Brühl, Josefine DIE LINKE 
12 Reulecke, Carola DIE LINKE 

 
13 Leier, Udo SPD 
14 Dr. med. Eysel, Isabel SPD 

 
15 Spiegel, Johannes GRÜNE 
16 Engel, Ulrich-Karl GRÜNE 

 
17 Nürnberg, Heinrich FDP 

 
18 Wagner, Annekatrin Pro Blankenburg 
19 Reinsch, Thilo Pro Blankenburg 
20 Baczynski, René Pro Blankenburg 

 
21 Schade, Frank UB 

 
22 Salomon, André FFW Derenburg 
23 Münchhoff, Claus  

 
24 Baum, Jürgen WGT 

 
25 Niemand, Wilko BAW 

 
26 Arend, Dirk WGC 

 
Unbesetzte Sitze: 2 
 
 
Nächst festgestellte Bewerber: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Zettl, Wolfgang CDU 
2 Häge, Michael CDU 
3 Kunzelmann, Katrin CDU 
4 Obst, Steffen CDU 
5 Reinecke, Bert CDU 
6 Düsel, Reinhard CDU 
7 Ernst, Volker CDU 
8 Gawantka, Mario CDU 
9 Jacknau, Carsten CDU 
10 Rother, Birgit CDU 
11 Sturm, Carsten CDU 
12 Schnee, Gabriele CDU 
13 Wenske, Mario CDU 

 
1 Hundertmark, Rainer DIE LINKE 
2 Ziem, Klaus-Dieter DIE LINKE 
3 Helmstedt, Ralph DIE LINKE 

 
1 Hinz, Kerstin SPD 
2 Grimme, Heinz SPD 
3 Krüger, Wilhelm SPD 
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4 Stutzkowski, Elke SPD 
5 Grezes, Jens SPD 
6 Bruch, Sebastian SPD 
7 Wiards, Hendrikje SPD 
8 Schön, Bettina SPD 

 
1 Urban, Claus GRÜNE 
2 Voigt, Christine GRÜNE 

 
1 Kühne, Robert FDP 
2 Nitsch, Stefan FDP 
3 Dittler, Christoph FDP 
4 Gawe, Kevin FDP 

 
1 Neumann, Marcus Pro Blankenburg 
2 Lautsch, Eberhard Pro Blankenburg 
3 Bergmann-Baczynski, Daniela Pro Blankenburg 
4 Vitera, Theresa Pro Blankenburg 
5 Hennig, Angelika Pro Blankenburg 
6 Theil, Kathrin Pro Blankenburg 

 
1 Vogt, Andreas UB 
2 Güldenpfennig, Thilo UB 
3 Hendel, Jörg UB 
4 Schade, Gunnar UB 
5 Stroisch, Michael UB 
6 Gottschligg, Lars UB 
7 Göbel, Joachim UB 

 
1 Hein, Burghard FFW Derenburg 
2 Kühne, Enrico FFW Derenburg 
3 Selle, Rainer FFW Derenburg 
4 Zedler, Reinhard FFW Derenburg 

 
1 Haker, Peter WGT 
2 Martinke, André WGT 
3 Engel, Toni WGT 
4 Riel, Harald WGT 
5 Rausch, Marcus WGT 

 
1 Voigt, Ulf BAW 
2 Hage, Patrick BAW 
3 Bormann, Mike BAW 
4 Höfer, Marcel BAW 

 
1 Jasper, Evelin WGC 
2 Banse, Helmuth WGC 
3 Görtz, Thomas WGC 

 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
 
Der Wahlleiter 
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2. Ortschaftsratswahl Börnecke 
 
Zahl der Wahlberechtigten: 476  Zahl der Wählerinnen und Wähler: 302 
 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 290  Zahl der ungültigen Stimmzettel: 12 
___________________________________________________________________________  
 
Ergebnis der Ortschaftsratswahl Börnecke: 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
bezeichnung 

Stimm
en 

Sitze 

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 524 4 
2 Kühne, Kevin Einzelbewerber 83 1 
3 Pro Börnecke  250 2 

 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Klamroth, Rüdiger CDU 
2 Klamroth, Henning CDU 
3 Jahn, Ulf CDU 
4 Pyka, Steffen CDU 

 
5 Kühne, Kevin Einzelbewerber 

 
6 Kröpper, Andreas pro Börnecke 
7 Neue, Daniela pro Börnecke 

 
 
Nächst festgestellte Bewerber: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Steiner, Karin CDU 
2 Kleye, Tobias CDU 

 
1 Spillker, Stefan  
2 Köfler-Georgi, Diana pro Börnecke 
3 Schadach, Martine pro Börnecke  

 
 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
 
Der Wahlleiter 
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3. Ortschaftsratswahl Cattenstedt  
 
Zahl der Wahlberechtigten: 539 Zahl der Wählerinnen und Wähler: 330 
 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 325 Zahl der ungültigen Stimmzettel: 5  
___________________________________________________________________________  
 
Ergebnis der Ortschaftsratswahl Cattenstedt 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
Bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Arend, Dirk Einzelbewerber 269 2 
2 Greif, Werner Einzelbewerber 221 2 
3 Görtz, Thomas Einzelbewerber 103 1 
4 Banse, Helmut Einzelbewerber 86 1 
5 Keyser, Ronn Einzelbewerber 76 0 
6 Kunzmann, Falk Einzelbewerber 51 0 
7 Jasper, Evelin Einzelbewerber 145 1 

 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Arend, Dirk Einzelbewerber 
2 Greif, Werner Einzelbewerber 
3 Jasper, Evelin Einzelbewerber 
4 Görtz, Thomas Einzelbewerber 
5 Banse, Helmut Einzelbewerber 

 
Unbesetzte Sitze: 2 
 
 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
 
Der Wahlleiter 
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4. Ortschaftsratswahl Stadt Derenburg 
 
Zahl der Wahlberechtigten: 2076  Zahl der Wählerinnen und Wähler: 1044 
 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 997  Zahl der ungültigen Stimmzettel: 47  
___________________________________________________________________________  
 
Ergebnis der Ortschaftsratswahl Stadt Derenburg 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 852 3 
2 Bündnis für Derenburg  1787 5 
3 Eitz, Alexander Einzelbewerber 290 1 

 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Zettl, Wolfgang CDU 
2 Reinecke, Bert CDU 
3 Düsel, Reinhard CDU 

 
4 Salomon, André Bündnis für Derenburg 
5 Münchhoff, Klaus Bündnis für Derenburg 
6 Hein, Burghard Bündnis für Derenburg 
7 Kunert, Sven Bündnis für Derenburg 
8 Kühne, Enrico Bündnis für Derenburg 

 
9 Eitz, Alexander Einzelbewerber 

 
Nächst festgestellte Bewerber: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Simon, Carolin CDU 
2 Loehsner, Michael CDU 

 
1 Laugwitz, Sabine Bündnis für Derenburg 
2 Selle, Rainer Bündnis für Derenburg 
3 Zedler, Hans-Joachim Bündnis für Derenburg 

 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
 
Der Wahlleiter 
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5. Ortschaftsratswahl Heimburg  
 
Zahl der Wahlberechtigten: 737  Zahl der Wählerinnen und Wähler: 406 
 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 396  Zahl der ungültigen Stimmzettel: 10  
___________________________________________________________________________  
 
Ergebnis der Ortsschaftsratswahl Heimburg 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 318 2 
2 DIE LINKE DIE LINKE 157 1 
3 Interessengemeinschaft Pro Heimburg IGPH 673 4 

 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Hädicke, Sven CDU 
2 Ernst, Volker CDU 

 
3 Ziem, Klaus-Dieter DIE LINKE 

 
4 Sebastian, Kay IGPH 
5 Priesterjahn, Mathias IGPH 
6 Kresse, Ilona-Maria IGPH 
7 Försterling, Christian IGPH 

 
Nächst festgestellte Bewerber: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Wolff, Thomas CDU 
 

1 Preuß, Renata DIE LINKE 
2 Gessing, Joachim DIE LINKE 
3 Helmstedt, Ralph DIE LINKE 
4 Schmücking, Jürgen DIE LINKE 

 
1 Wolff, Cornelia IGPH 
2 Schönebaum, Thomas IGPH 
3 Fichtner, Hans-Joachim IGPH 
4 Buchhorn, Ronny IGPH 

 
 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
Der Wahlleiter 
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6. Ortschaftsratswahl Hüttenrode 
 
Zahl der Wahlberechtigten: 861  Zahl der Wählerinnen und Wähler: 486 
 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 472  Zahl der ungültigen Stimmzettel: 14  
_____________________________________________________________________________ 
 
Ergebnis der Ortschaftsratswahl Hüttenrode 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 1401 7 
 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Wieckert, Frank CDU 
2 Häge, Michael CDU 
3 Kunzelmann, Katrin CDU 
4 Keßler, Frank CDU 
5 Giesecke, Detlef CDU 
6 Kulp, Kathrin CDU 
7 Marquardt, Madeline CDU 

 
 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
 
Der Wahlleiter 
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7. Ortschaftsratswahl Timmenrode 
 
Zahl der Wahlberechtigten: 843  Zahl der Wählerinnen und Wähler: 489 
 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 473  Zahl der ungültigen Stimmzettel: 16  
___________________________________________________________________________  
 
Ergebnis der Ortschaftsratswahl Timmenrode 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 141 1 
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD 77 0 
3 Wählergemeinschaft Timmenrode WGT 1193 8 

 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Gawantka, Mario CDU 
 

2 Baum, Jürgen WGT 
3 Haker, Peter WGT 
4 Martinke, Andre WGT 
5 Dalchau, Sabine WGT 
6 Rausch, Marcus WGT 
7 Engel, Toni WGT 
8 Steinbach, Lutz WGT 
9 Golla, Dennis WGT 

 
Nächst festgestellte Bewerber: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 John, Diemo WGT 
2 Messner, Beate WGT 
3 Müller, Andreas WGT 
4 Reinecke, Wolfram WGT 

 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
 
Der Wahlleiter 
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8. Ortschaftsratswahl Wienrode 
 
Zahl der Wahlberechtigten: 670  Zahl der Wählerinnen und Wähler: 448 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 441  Zahl der ungültigen Stimmzettel: 7  
___________________________________________________________________________  
 
Ergebnis der Ortschaftsratswahl Wienrode 
 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der Sitze, die 
den einzelnen Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Lfd. 
Nr. 

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, 
Familienname und Rufname der Einzelbewerberin/ 
des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung 
 

Kurz- 
bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 58 0 
2 Freie Wählergemeinschaft Wienrode FWW 1243 7 

 
 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Niemand, Wilko FWW 
2 Voigt, Ulf FWW 
3 Bormann, Mike FWW 
4 Haluknik, Steffi FWW 
5 Rose, Fred FWW 
6 Kühlmann, Kristin FWW 
7 Winter, Sven FWW 

 
 
Nächst festgestellte Bewerber: 
 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname und Rufname 

Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung 

1 Höfer, Marcel FWW 
2 Schäfer, Ralf FWW 
3 Philipp, Alexander FWW 

 
 
Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen. 
 
 
Der Wahlleiter 
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Wir begrüßen 
Tatjana Hüfner

Sonntag, 30. Juni 2019

Tatjana HüfnerWir begrüßen 
Tatjana HüfnerWir begrüßen 

   3-fache Medaillengewinnerin bei 

Olympischen Spielen

5-fache Weltmeisterin

5-fache Weltcup-Gesamtsiegerin

13:30 Uhr zum Blankenburger 
Altstadtfest auf der Bühne 
am Tummelplatz 

Basar mit originalen Tatjana-
Artikeln zugunsten des 
Rodelvereins
Tombola
Autogrammstunde
und weitere Überraschungen

5-fache Weltcup-Gesamtsiegerin

13:30 Uhr zum Blankenburger 13:30 Uhr zum Blankenburger 

Herausgeber: Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz) | www.blankenburg.de | kontakt@blankenburg.de
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Pendler haben eins gemeinsam, sie ste-
hen früher auf, als die meisten, die wohn-
ortnah arbeiten. Aus dem Harzkreis fah-
ren täglich mehr als 20  000 Menschen 
zum Arbeiten in benachbarte Regionen. 
Einige davon waren etwas verwirrt, als sie 
kürzlich fünf Uhr früh mit einem Kaffee, 
Laugengebäck und einem gut gelaunten 
guten Morgen auf dem Pendlerparkplatz 
Birkental in Blankenburg begrüßt wur-
den. Das Team der noch jungen Initiative 
Heimvorteil:Harz, die für den Standort 
wirbt, war extra früh aufgestanden und 
hatte einen ganz besonderen Kaffee im 
Gepäck. „Mit einem „Coffee to Stay“ wol-
len wir den Pendlern ein Angebot ma-
chen“ berichtet Katy Löwe von der Hal-
berstädter Kreativagentur Ideengut, „Der 
Harz hat mehr zu bieten als man denkt, 
denn nicht nur touristisch, sondern auch 
wirtschaftlich hat sich die Region in den 
letzten Jahren stark entwickelt.“.
Nach dem ersten Schreck angesichts der 
überfallartigen Ansprache im Morgen-
grauen zeigten sich einige Pendler aber 
gern bereit für ein kurzes Gespräch zu 
den Möglichkeiten vor Ort. So waren zwei 
Tiefbauer, die täglich in das benachbarte 
Niedersachen fahren, überzeugt, dass es 
hier keine passenden Jobs für sie gibt. 
Die RST Gruppe aus Thale allerdings war 
ihnen völlig unbekannt und dass hier ge-
rade Tiefbauer gesucht werden demzu-
folge ebenso.
Ausgestattet mit ein paar Infomaterialien 
und ihrem kleinen Frühstück traten die 
beiden dann natürlich erst einmal den 
Weg Richtung Niedersachsen an, viel-

leicht auch mit etwas Gesprächsstoff für 
die Fahrt. 
Viele sehen aktuell keine berufliche Zu-
kunft im Landkreis, denn vor allem der 
Unterschied im Einkommen ist ein Argu-
ment, das oftmals für die lange Fahrstre-
cke genutzt wird. In den vergangenen 
Jahren hat sich die heimische Wirtschaft 
allerdings gut aufgestellt und auch im 
Gehaltsgefüge nachgebessert. Das zeigt 
eine überproportionale Steigerung der 
Löhne in Sachsen-Anhalt. Grund für die 
Akteure von Heimvorteil:Harz mit aller 

Kraft für die Region zu werben. „Dass man 
hier gut wohnen kann ist ja kein Geheim-
nis“ sagt Anna Junge von der Eventpro-
duktionsfirma Studio D4 aus Wernigero-
de, „aber tolle Jobs bei starken Firmen 
stehen für viele noch nicht in Verbindung 
mit dem Harzkreis. Das in die breite Mas-
se zu tragen, lässt uns auch mal mitten in 
der Nacht aufstehen, um viel Aufmerk-
samkeit zu erregen“. Angetreten mit ei-
nem weithin sichtbaren Stand, einem 
Coffee to Stay, frechen Werbemitteln und 
frischen Laugenstangen von den Halber-
städter Bäckern erntete die Initiative viel 
Zuspruch vor Ort in den Sozialen Netz-
werken. Diese reichte schon bis hin zum 
ZDF, das mit einem Team vor Ort dabei 
war und für eine Reportage einen Tag 
lang die Akteure bei Aktionen für den 
Standort begleitete.
Im Nachgang gab es schon Anfragen für 
weitere Aktionen dieser Art im benach-
barten Wernigerode, das laut Aussagen 
des Heimvorteil:Harz-Teams gern in die 
Planung aufgenommen werden möchte. 
Den nächsten Coffee to Stay gibt es aber 
auf der Job- und Wirtschaftsmeile beim 
diesjährigen Sachsen-Anhalt-Tag in 
Quedlinburg. Dort erwartet die heimi-
sche Wirtschaft Interessierte mit vielen 
tollen Angeboten.

Kontakt:
IdeenGut GmbH & Co. KG
Domplatz 48
38820 Halberstadt
dein@heimvorteil-harz.de
www.heimvorteil-harz.de

Heimvorteil:Harz überrascht Pendler in Blankenburg um fünf Uhr früh

Initiative lädt ein: Ein Kaffee zum Bleiben

Katy Löwe, Ideengut, im Gespräch mit einem Pendler. Fotos (2): Alexander Klutzny/
IdeenGut

Das Heimvorteil:Harz Team von Studio D4, IdeenGut und Plättner Elektronik im Einsatz.
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Täglich 
10-17:30 Uhr Dekorkugel blasen in der Glasmanufaktur Harzkristall 
Im Freien Felde 5, Derenburg, 039453 6880. In unserer Schauwerk-
statt können Sie mit Hilfe unserer Glasbläserinnen ihre eigene 
Dekorkugel gestalten. Preis: 7,50 Euro, Dauer: ca. 5 Minuten. Min-
destalter: 5 Jahre. Bei Gruppen und Schulklassen ab 10 Personen 
bitten wir um vorherige Anmeldung. 

Freitag, 07.06.2019 bis Sonntag 09.06.2019 
Hüttenröder Volleyballturnier Näheres auf Seite 8

Samstag, 08.06.2019 bis Montag 10.06.2019 
11 Uhr 28. Ritterturnier auf der Burg und Festung Regenstein 
Zauberhafte Reise in die Zeit des Mittelalters, COEX Veranstaltungs 
GmbH & Co. KG, 0355 702314

Samstag, 08.06.2019 
Rendezvous im Garten - Tag der Parks und Gärten Barocke Schloss-
gärten, Touristinfo 03944 362260
Hereinspaziert! In große Werke der Gartenkunst oder versteckte 
grüne Nischen, in Stadtoasen, Ökoparadiese und Landsitze.Mit Bie-
nen um die Wette summen. Nachts den Nachtigallen lauschen. Im 
Schatten schlummern, während Insekten brummen. Auf einer 
Schlosswiese picknicken. Kultur entdecken. Mehr erfahren über 
tierische Skulpturen oder Wappentiere. Über grüne Daumen stau-
nen. Persönlichkeiten vergangener Jahrhunderte treffen. Pflanzen 
auf den Grund sehen.Mehr als 200 Orte, Ideen und Veranstaltungen 
von Nord bis Süd. Das Gartennetz Deutschland entführt zum zwei-
ten Mal in ein Wochenende im Freien.Wir setzen fort, was 2018 im 
Kulturerbejahr begann. Ausgehend von unserem Nachbarland 
Frankreich öffnen sich auch 2019 wieder europaweit Anfang Juni 
viele Gärten und Parks unter einem gemeinsamen Motto.
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
13:50 Uhr Rübelandbahn - PfingstExpress Arbeitsgemeinschaft 
Rübelandbahn, 03944 9541190. Fahrkarten sind in der Touristinfo, 
im Internet unter www.arbeitsgemeinschaft-ruebelandbahn.de, 
sowie am Bahnsteig und im Zug erhältlich.
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310

Sonntag, 09.06.2019 
9:30 Uhr Wanderung zum „Bahnhof“ Michaelstein Treffpunkt an der 
CELENUS Teufelsbad Fachklinik, Touristinformation, 03944 362260
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Bartholomäuskirche, 
Evangelische-lutherische Kirchengemeinde 03944 980669
11 Uhr Pfingsten der Mönche - Meditativer Rundgang Kloster Mi-
chaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015. In den 
mittelalterlichen Klöstern wurde Pfingsten in ganz besonderer 
Form begangen. Wir machen uns mit den Mönchen des Mittelalters 
auf den Prozessionsweg der alten Kirche und entdecken die Quel-
len auch unserer kirchlichen Traditionen.
13:50 Uhr Rübelandbahn - PfingstExpress Arbeitsgemeinschaft 
Rübelandbahn, 03944 9541190. Fahrkarten sind in der Touristinfo, 
im Internet unter www.arbeitsgemeinschaft-ruebelandbahn.de, 
sowie am Bahnsteig und im Zug erhältlich.
19:30 Uhr Erschallet, ihr Lieder, erklinget, ihr Saiten! - Michaelstei-
ner Klosterkonzert Kloster Michaelstein, Kulturstiftung Sach-
sen-Anhalt, 03944 903015. Pfingstkantaten mit Pauken und Trom-
peten sowie Konzerte für Streicher von Bach und Telemann fügen 
sich in dem von Siegfried Pank konzipierten Programm zu einer 
festlichen Einheit: Die Kantaten „Komm, Geist des Herrn“ TWV 1:999 
und „Erschallet, ihr Lieder, erklinget, ihr Saiten!“ BWV 172 sowie das 

Violinkonzert d-Moll BWV 1052R und eines der virtuosen Streicher-
konzerte von Telemann lassen Ihren Pfingstsonntag mit einem 
musikalischen Paukenschlag ausklingen!

Montag, 10.06.2019 
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst St. Josef Kirche, Evangeli-
sche-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
10 Uhr Tag der offenen Schlösser im Rittergut Cattenstedt, Verein 
Erhalt und Pflege des Baudenkmals Rittergut Cattenstedt e.V., 0151 
42533747. Zum vierten Mal öffnen am Pfingstmontag ausgewählte 
private Schlösser in ganz Sachsen-Anhalt ihre Türen. Auch das 
Rittergut in Cattenstedt ist für Besucher zugänglich. Erfahren Sie 
mehr über die wechselvolle Geschichte des Rittergutes. Die Besit-
zerfamilie wird aus erster Hand berichten, warum das Gut so nah 
an der Bundesstraße steht, was es mit den Arrestzellen im Gewöl-
bekeller auf sich hat und warum die weiße Frau mit dem Schlüs-
selbund durchs Haus streift.

Dienstag, 11.06.2019 
18 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996

Mittwoch, 12.06.2019 
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung 
Regenstein Touristinfo, 03944 362260. Lassen Sie sich entführen in 
die aufregende Zeit der Ritter und Grafen. Interessante Geschich-
ten und pikante Details sorgen für gute Unterhaltung. Dauer: ca. 1 
Stunde, Preis: 7,00 € inkl. Eintritt.
14 Uhr Rommé-Nachmittag der Ortsgruppen 7 und 9 Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Bei Mondschein 
und klarem Sternenhimmel wird die Gartenführung zu einem ein-
malig romantischen Erlebnis. Touristinformation 03944 362260. 

Donnerstag, 13.06.2019 
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19 Uhr Die Zisterzienser und ihre Mühlen - Abendvortrag Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333

Freitag, 14.06.2019 & Samstag 15.06.2019 
4. Wienröder Kirschenfest Näheres auf Seite 8

Freitag, 14.06.2019 
18 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt „Hört ihr 
Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines jeden Nacht-
wächters. Der Nachtwächter führt durch dunkle Straßen und lässt span-
nende Geschichten lebendig werden. Dauer ca. 1 Stunde. Treffpunkt am 
Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit Urlaubsticket-Gutschein 5 €) Kinder 4 € 
(mit Urlaubsticket-Gutschein 3,50 €). Touristinfo, 03944 362260

Samstag, 15.06.2019 & Sonntag, 16.06.2019 
Schützenfest in Heimburg Schützenplatz Heimburg, Heimburger 
Schützengesellschaft 1677 e.V. Details erhalten Sie beim Veranstal-
ter oder im Ortsbüro Heimburg.

Veranstaltungskalender – Juni 2019
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Samstag, 15.06.2019 
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310
18 Uhr Komödie „Captain's Dinner“ Barocke Schlossgärten, Nord-
harzer Städtebundtheater, 03941 696587
19 Uhr Magier Christof Lauer – Auf den Spuren der Magie „Altes 
E-Werk“, Förderverein Kulturregion Blankenburg (Harz) e.V.
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310
15 Uhr Kurkonzert mit den Kyffhäuser-Musikanten CELENUS Teu-
felsbad Fachklinik. Touristinfo, 03944 362260
18 Uhr Eröffnung der 34. Sommerkonzertreihe Bartholomäuskirche 
Kantor Jürgen Opfermann, 03944 365407

Montag, 17.06.2019 
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Wöchentliche Zusammenkunft AWO-Mitglieder AWO Senioren-
zentrum, Thiestr., AWO Regionalverband am Harz e.V., 03944 3627440
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 18.06.2019 
17 Uhr Heimatstube Derenburg Obermauerstr. 8
18 Uhr Kampfkunst-Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996

Mittwoch, 19.06.2019 
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung 
Regenstein Näheres unter Mittwoch, 12. Juni
14 Uhr Treff der Handarbeitsgruppen Begegnungsstätte „Altes 
E-Werk“ Neue Halberstädter Str. 1-5, Volkssolidarität, 03944 3481
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
19 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum Evangelisches Zentrum Geor-
genhof, Herzogstr. 16, Evangelische-lutherische Kirchengemeinde, 
03944 365483
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Näheres unter 
Mittwoch, 12. Juni

Donnerstag, 20.06.2019 bis Montag, 24.06.2019 
Volksfest in Ortsteil Cattenstedt „Worth“ am Sportplatz Cattens-
tedt, Schützenverein Cattenstedt 1802 e.V.  Details erhalten Sie di-
rekt beim Schützenverein oder im Ortsbüro Cattenstedt.

Donnerstag, 20.06.2019 
Sozialverband – Tagesfahrt Busfahrt nach Magdeburg mit Schiff-
fahrt auf der Elbe und Besuch des Landtages. Anmeldungen nur 
noch bis 14.06.2019 unter 03944 64733
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333
Freitag, 21.06.2019  
Fête de la musique Jedes Jahr am 21. Juni erklingt die Fête de la 
Musique –   das Fest der Musik – the Worldwide Music Day. Näheres 
auf Seite 9 und im Internet unter www.fete-blankenburg.de 
13 Uhr Kegeln für Jedermann Kegelsportstätte „Alt Blankenburg“, 
Lok Blankenburg 1949 e.V. | Abteilung Kegeln, 03944 65803

18 Uhr Kampfkunst-Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996 
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
Näheres unter Freitag, 14. Juni

Samstag, 22.06.2019 
13 Uhr Kegeln für Jedermann Kegelsportstätte „Alt Blankenburg“, 
Lok Blankenburg 1949 e.V. | Abteilung Kegeln, 03944 65803
9:30 Uhr 24. Harzer Seniorensportfest Sportforum, SV Lok Blanken-
burg 1949 e.V. | Abteilung Leichtathletik, 03944 61418
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
16 Uhr Jahresabschlusskonzert der Kreismusikschule Harz Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
Mit einem abwechslungsreichen Konzert verabschieden sich die 
Schüler und Lehrer der Kreismusikschule Harz in die Sommerpau-
se. Neben erlesenen musikalischen Beiträgen steht die Ehrung von 
Wettbewerbsteilnehmern, die Verabschiedung von Absolventen 
und die Übergabe von Zeugnissen auf dem Programm. Eintritt frei
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310

Sonntag, 23.06.2019 
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310
13 bis 18 Uhr Löwenstarkes Kinderfest, Thiepark, Näheres siehe 
Seite 8 13 Uhr Wanderung zum Sommeranfang Eselwerk - Die Esel- 
& Kreativfarm im Harz, 0151 68137978. Start an der Eselfarm Deren-
burg. Dauer: ca. 3 h. Länge: 6 km. Preis: 25€ Erwachsene, 15€ Kinder. 
Inklusive Getränke, kleines Picknick im Grünen (es darf gern etwas 
dazu beigetragen werden).
16 Uhr Schlossvortrag: „Eine »deutsche Nationalheilige« des Mit-
telalters“? Großes Schloss, Verein Rettung Schloss Blankenburg 
e.V., 03944 3676223

Montag, 24.06.2019 
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
9:00 Uhr Nordic Walking im Heers Seniorenbeirat Blankenburg, 
03944 3113. Treffpunkt bei „Hendels Biergarten“ (2 € Unkostenbei-
trag). 
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Wöchentliche Zusammenkunft AWO-Mitglieder AWO Senioren-
zentrum, Thiestr., AWO Regionalverband am Harz e.V., 03944 3627440
14:30 Uhr Geselliger Nachmittag der Volkssolidarität Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 25.06.2019 
14 Uhr Kreatives Gestalten Alte Schule in der Oesig, Seniorenbeirat 
Blankenburg, 03944 3113 (2 € Unkostenbeitrag)
14 Uhr Skatnachmittag im „E-Werk“ Seniorenbeirat Blankenburg, 
03944 3113 (5 € Unkostenbeitrag)
18 Uhr Kampfkunst-Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996

Mittwoch, 26.06.2019 
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung 
Regenstein Näheres unter Mittwoch, 12. Juni
 Fortsetzung auf Seite 37



Blankenburger Amtsblatt 05/1936

Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Seniorenwohngemeinschaften
•    Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausge-

statteten und betreuten Seniorenwohngemeinschaften
•   hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und  

persönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein,  
gestalten von der Farbe bis zur Dekoration selbst

•    Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit 
(vom Kochen bis zum allwöchentlichen Schwimmen  
und allen Aktivitäten)

Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen 
Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. Ein Umzug bei 
Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden.  
Ihre Angehörigen haben jederzeit die Möglichkeit bei Ihnen zu 
sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 

Zusätzlich zu den Angeboten in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere Leistungen zum Beispiel auch in den 
Seniorenwohnparks Mönchenfelde, Zimmermanns Mühle und 
Neue Halberstädter Straße in Blankenburg an.

Wir stehen seit 2001 für
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
•  Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement  

bei allen Hilfeleistungen
•  Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
•  Verträge mit allen Kassen   
•   Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter  

Alltagskompetenz §45b
•  Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und  

med. Versorgern

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden
•    Organisation aller Belange in der Pflege von der  

Krankenhausentlassung bis zur Ausstattung der Wohnung 
mit Hilfsmitteln, eine bedarfsgerechte Versorgung nur auf 
Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst

•   Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der  
Ambulanz als einzige einen Dauernachtdienst

•   Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben,  
Apothekenfahrten, Arztfahrten, Kostenvoranschläge  
verstehen wir als kostenlosen Service für Sie

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) erhielten wir die Bestnote 1,0!  
Wir freuen uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Mitarbeiter-innen in Hauswirtschaft/Pflege

© fotolia/Kzenon© fotolia/Halfpoint

Wir suchen Sie!
Die Pflegefachkraft!

In Vollzeit!
Verstärken Sie unser Team 

und werden Teil unserer 
„Pflegefamilie“.

Wir informieren Sie gern 
ausführlich und sind bereit, 

Ihnen ein wirklich angemessenes 
Begrüßungsgeld zu zahlen.
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Blankenburg (Harz)
01.06.1939 80 Gudat Dieter
03.06.1934 85 Försterling Ruth
03.06.1934 85 Heinemann Ursula
03.06.1929 90 Wagner Helga
04.06.1924 95 Beck Anne-Marie
05.06.1949 70 Alt Eva-Maria
05.06.1939 80 Pfanne Horst
05.06.1944 75 Strehlow Edgar
06.06.1949 70 Klingebiel Joachim
06.06.1939 80 Spott Mechthild
07.06.1929 90 Gollasch Hanna
08.06.1929 90 Brinkmann Anna
08.06.1949 70 Grulich Veronika
08.06.1949 70 Hühne Udo
08.06.1944 75 Neue Angelika
08.06.1934 85 Stutzkowski Hildegard
09.06.1944 75 Heinze Ilka
09.06.1949 70 Hulsch Ursula
09.06.1944 75 Scholz Hartmut
10.06.1934 85 Franz Christa
10.06.1934 85 Kulawik Werner
11.06.1939 80 Zimmermann Roswitha
12.06.1939 80 Eiteljörge Uwe
13.06.1934 85 Tirsch Friedrich
14.06.1944 75 Knoll Roland
14.06.1934 85 Peyerl Brigitte
14.06.1949 70 Riel Harald
15.06.1939 80 Reiche Christel
16.06.1934 85 Kloos Manfred

16.06.1934 85 Reulecke Lya
17.06.1934 85 Exner Wilhelm
17.06.1949 70 Frommelt Heinz
17.06.1944 75 Preiß Ingrid
17.06.1934 85 Walsch Ruth
18.06.1944 75 Bollmann Ina-Maria
18.06.1929 90 Tautz Magdalena
19.06.1934 85 Weddige Dr. Horst
21.06.1939 80 Henkel Werner
23.06.1929 90 Kirchner Lieselotte
23.06.1929 90 Schmitz Gerd
24.06.1949 70 Baumbach Dieter
25.06.1949 70 Welborn Klaus
26.06.1929 90 Heidepriem Editha
27.06.1939 80 Dommes Gerhard
28.06.1949 70 Rieche Klaus-Dieter
29.06.1939 80 Fraustein Marianne
29.06.1939 80 Glimm Günter
30.06.1949 70 Anders Jürgen
30.06.1949 70 Engel-Kühling Beate

Börnecke
01.06.1949 70 Hillgruber Ingeborg

Cattenstedt
01.06.1944 75 Fischer Gerda
26.06.1949 70 Harder Edeltraut

Stadt Derenburg
04.06.1949 70 Ramme Magret-W..

07.06.1949 70 Menzel Marianne
21.06.1944 75 Loehsner Hildegard
22.06.1934 85 Gebhardt Sigrid
30.06.1949 70 Anders Peter
30.06.1949 70 Strümpel Barbara

Heimburg
16.06.1939 80 Netzer Martha

Hüttenrode
01.06.1944 75 Konwalinka Elisabeth
10.06.1944 75 Stöckicht Günther
11.06.1939 80 Skotki Marga
24.06.1934 85 Reinhardt Ursula
26.06.1944 75 Krüger Bärbel

Timmenrode
01.06.1949 70 Quasthoff Burghard
08.06.1934 85 Rummert Ruth

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) 
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten an: 
Stadt Blankenburg(Harz) - Presse, Harz-
straße 3, 38889 Blankenburg (Harz).

Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats Juni gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon, Ilona Maria Kresse, Manfred Busse, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem folgenden Geburtstag.
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Mittwoch, 26.06.2019 
14 Uhr Rommé-Nachmittag der Ortsgruppen 7 und 9 Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Spaziergang mit Wanderführer Seniorenbeirat Blankenburg 
03944 3113.  Spaziergang mit Wanderführer durch den Heidelberg 
mit anschließendem Kaffee und Kuchen (1 € Unkostenbeitrag)
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Näheres unter 
Mittwoch, 12. Juni

Donnerstag, 27.06.2019  
Volkssolidarität - Tagesfahrt nach Wörlitz Volkssolidarität Blan-
kenburg, 03944 3481. Im Rahmen der Woche der Senioren laden wir 
wieder zu einer gemeinsamen Tagesfahrt ein. Unser Ziel ist der 
Wörlitzer Park mit einer Führung durch das Schloss sowie Oranien- 
baum. Kosten: 22 € für die Fahrt und 6,50 € für die Schlossführung
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19 Uhr Weißt Du, wie der Sommer schmeckt? - GartenAbendFüh-
rung Kloster Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 
903015
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333

Freitag, 28.06.2019 bis Sonntag, 30.06.2019 
Altstadtfest Blankenburg Näheres auf Seite 9
Schützenfest in Börnecke Schützenplatz, Schützengesellschaft von 
1672 e.V., 03944 2942. Details erhalten Sie direkt beim Schützenver-
ein oder im Ortsbüro Börnecke.
Schützenfest in Hüttenrode Festplatz „Meine“, Schützengesell-
schaft zu Hüttenrode e.V. Details erhalten Sie direkt beim Schüt-
zenverein oder im Ortsbüro Hüttenrode.
Sporttage des VfB '67 Blankenburg Sportforum, VfB '67 Blanken-
burg e.V., 03944 364858

Freitag, 28.06.2019 
9 Uhr Kegeln mit Lothar Richter Seniorenbeirat Stadt Blankenburg 
(Harz), 03944 3113.  Details erfahren Sie beim Veranstalter. (2 € 
Unkostenbeitrag)
18 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
Näheres unter Freitag, 14. Juni

Samstag, 29.06.2019
Sozialverband – Tagesfahrt zum Zoo Leipzig Sozialverband 
Deutschland | Ortsverband Blankenburg, 03944 64733
9 Uhr 1. Altstadtmeisterturnier 2019 für Freizeit- und Kegelsportler 
Kegelsportstätte „Alt Blankenburg“, SV Lok Blankenburg 1949 e.V., 
03944 65803. Sportschuhe sind Pflicht, Unkostenbeitrag 3 €/Starter.
 Fortsetzung auf Seite 38
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Mit einiger Verspätung hat der Frühling 
auch in Hüttenrode Einzug gehalten. In 
dem rund 500 Meter hoch gelegenen Orts-
teil von Blankenburg (Harz) ist das Klima 
etwas rauer als in der Umgebung. So be-
trug die Durchschnittstemperatur im Mai 
2018 14 Grad, in Deutschland waren es 16 
Grad. Auch das Jahresmittel fällt dort drei 
Grad kühler aus, so waren es für Deutsch-
land zehn Grad, in Hüttenrode sieben 
Grad. Mit einiger Verspätung blühen auch 
hier Mitte Mai am Elbingeröder Weg Wild-
obst und Blumenwiesen.

Ihre Deutschen Meistertitel Nr. 10 und 
11 hat Lucy Lindner jüngst in Wolfsburg 
in der Disziplin Dreibahnen bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften 2019 
eingefahren. Im Doppel der U18w mit 
ihrer Doppelpartnerin Joelle Pusch-

mann vom SV 02 Heudeber feierte sie 
am 1.Wettkampftag ihr 10. Deutsches 
Meisterjubiläum, beide gewannen das 
Doppel mit 779 Holz vor Henriette Fie-
ber/Anna-Lena Boomgarden vom KV 
Landkreis Rostock mit 768 Holz und den 

Klädenern Luise Mai/Lisa Pagels mit 
760 Holz.
Am Sonntag, 5.Mai, dem Einzelfinaltag, 
ließ sie ihren Gegnerinnen erstmals in 
der U18w startend nicht die Spur einer 
Chance, auf allen drei Teilstrecken der 
Bohle-, Schere- und den Classicbahnen 
spielte sie mit 314/297/242 Holz die 
Bestergebnisse aller Finalteilnehmer 
und gewann souverän den Deutschen 
Meistertitel Nr.11 mit sensationellen 853 
Holz vor Millane Neuland vom Berliner 
SKV, die 814 Holz spielte und Nina Wer-
ner von der JSG Braunschweiger Land 
die es auf 811 Holz brachte. Im Dreiba-
hnenspiel sind besonders die Allroun-
der gefragt, das heißt, es muss auf allen 
Disziplinen möglichst gleich gut ge-
spielt werden um erfolgreich zu sein.
Anteil an ihren Erfolgen haben ihre 
Trainer und Betreuer vom SV Lok, allen 
voran Rolf Leonhardt, der ihr bei allen 
großen Wettkämpfen mit seiner Ruhe 
und hohen Sachverstand zur Seite 
steht. Schon in 3 Wochen stehen die 
Deutschen Bohlemeisterschaften 2019 
im hohen Norden in Husum an der 
Nordsee an, auch in ihrer Spezialdiszi-
plin will Lucy mit dem U18w-Team des 
KKBV Harz und auch im Einzelwettbe-
werb wieder punkten. Hoffen wir das 
sie bis dahin gesund bleibt und fleißig 
ihr Trainingspensum bestreiten kann.

SV Lok Blankenburg

Lucy Lindner ist die Nummer eins der Nachwuchs-Kegler

Lucy Lindner (Mitte) bei der Siegerehrung.

Frühling hält 
später Einzug
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11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
11 Uhr Fischers Fritze fischte frische Fische - KlosterWerkstatt
Kloster Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015. 
Die Sommerferienzeit beginnt, und unsere KlosterWerkstatt öffnet 
wieder ihre Pforten! In dieser Werkstatt basteln wir unser eigenes 
Fischfang-Spiel. Für 8- bis 14-Jährige.

17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310

Sonntag, 30.06.2019 
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310
18 Uhr „Eine kleine Nachtmusik“ mit Kantorei und Posaunenchor      
Bartholomäuskirche, Kantor Jürgen Opfermann, 03944 365407
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Immer samstags, sonntags und feiertags
ist das Gartenlokal von 13:30 - 17:30 Uhr geöffnet.

Wir servieren Ihnen: 
hausgebackenen Obstblechkuchen | Kaffee- und 

Tee-Spezialitäten | Eis | Snacks u.v.a.

Ihre Familien- oder Firmenfeiern, auch Tagungen, 
gestalten wir zu einem einmaligen Erlebnis

im Kloster Michaelstein (10 - 100 Gäste). 
Sehr gerne unterbreiten wir Ihnen Vorschläge.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

SubsiDiariuS GmbH | Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944 3671452 | info@hotel-gasthaus-weisser-moench.de

Einschulungs-
feier bei uns!

Anz_Gasthaus zum weißen Mönch_93x128.indd   1 09.05.19   09:34

www.klosterapotheke-blankenburg.de & www.sonnenapotheke-blankenburg.de

*gegen eine Schutzgebühr 
 in Höhe von 9,95 EUR

Mit schönen Beinen in den Sommer. Wir messen Ihre Venenfunktion 
vom 17. bis 21. Juni 2019. Jetzt Anmelden!* Telefon 03944 29 30

Erfahrene und engagierte Gesundheitsberatung in Blankenburg (Harz)

Annette Dumeier
Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 900033

Annette Dumeier
Husarenstr. 27

38889 Blankenburg
Tel. 03944 64350 



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


